
„Wer jetzt wegen des Rück-
gangs der Inflation schon die
Rückkehr zur Preisstabilität
erwartet, könnte sich zu früh
freuen“, kommentierte Fried-
rich Heinemann vom ZEW -
Leibniz-Zentrum für Europäi-
sche Wirtschaftsforschung in
Mannheim. Die durch stei-
gende Lohnkosten getriebene
Inflation bei vielen Dienstleis-
tungen komme jetzt erst rich-
tig in Gang. „In den Sommer-
monaten werden Verbrauche-
rinnen und Verbraucher dies
bei den Preisen für Touris-
mus-Dienstleistungen stark
spüren“, prognostizierte Hei-
nemann.
Immerhin: Im Mai verlor

der allgemeine Preisauftrieb
auf Verbraucherebene auf
hohem Niveau im dritten

Monat in Folge an Tempo.
Sowohl die Preise für Nah-
rungsmittel als auch für
Energie stiegen den Berech-
nungen des Bundesamtes
zufolge weitaus weniger
stark als noch im April des
laufenden Jahres.

Etwas Erleichterung

„Die Richtung stimmt, aber
der Weg zum Ziel ist noch
weit“, ordnete KfW-Chef-
volkswirtin Fritzi Köhler-Geib
ein. „Die empfindlichen Kauf-
kraftverluste der Verbraucher
waren der maßgebliche
Grund dafür, dass Deutsch-
land im Winter in die Rezessi-
on gerutscht ist. Der deutliche
Rückgang der deutschen In-
flationsrate bringt nun immer-
hin etwas Erleichterung.“
Im März des laufenden Jah-

res hatte die Inflationsrate mit
7,4 Prozent erstmals seit Au-
gust 2022 wieder die 8-Pro-
zent-Marke unterschritten.
Für April hatten die Wiesba-
dener Statistiker eine Teue-
rungsrate von 7,2 Prozent er-

rechnet. Niedriger als im Mai
war die jährliche Inflationsra-
te in Deutschland zuletzt im
März 2022 mit damals 5,9
Prozent. Von April auf Mai
des laufenden Jahres sanken
die Verbraucherpreise nach
Berechnungen des Bundes-
amtes um 0,1 Prozent.
Seit Monaten belastet die

hohe Teuerung Verbrauche-
rinnen und Verbraucher. Sie
zehrt an ihrer Kaufkraft, die
Menschen können sich für
einen Euro weniger leisten.
In Umfragen sagen viele
Menschen, dass sie mit ih-
rem Geld kaum noch über
die Runden kommen.

Nahrungsmittel immer
noch deutlich teurer

Auch im Mai waren Nah-
rungsmittel und Energie
hierzulande teils deutlich
teurer als ein Jahr zuvor.
Nahrungsmittel verteuerten
sich den vorläufigen Berech-
nungen der Statistiker zufol-
ge binnen Jahresfrist um 14,9
Prozent. Im April hatten die

Nahrungsmittelpreise hier-
zulande allerdings noch um
17,2 Prozent über dem Ni-
veau des Vorjahresmonats
gelegen, im März waren es
sogar 22,3 Prozent.
Das Münchner Ifo-Institut

schloss auf Basis seiner
jüngsten Umfrage zu den
Preisplänen der Unterneh-
men, dass die Preiserhöhun-
gen in Deutschland in den
kommenden Monaten „vor-
aussichtlich langsam abflau-
en“ werden. Im Handel und
in der Industrie zeichneten
sich teilweise sogar deutliche
Preissenkungen ab. „Bis das
bis zum Verbraucher durch-
schlägt, wird aber noch eini-
ge Zeit vergehen“, relativier-
te Ifo-Forscher Timo Woll-
mershäuser. (DPA)

Entlastung für Verbraucher
Teuerungsrate auf 6,1 Prozent gesunken - Aber noch keine Entwarnung

WIESBADEN. Aufatmen für Ver-
braucherinnen und Verbrau-
cher: Die Teuerung in Deutsch-
land hat sich im Mai deutlich
abgeschwächt, die Inflationsra-
te erreichte mit 6,1 Prozent den
niedrigsten Stand seit mehr als
einem Jahr. Volkswirte werte-
ten die vorläufigen Berechnun-
gen des Statistischen Bundes-
amtes als gutes Signal, warn-
ten allerdings davor, zu früh
Entwarnung zu geben.
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»Die Richtung stimmt,
aber der Weg zum Ziel ist noch weit.«

Fritzi Köhler-Geib, KfW-Chefvolkswirtin

Wetter-Willi
Willi ist guter Hoffnung. Seine Me-
teorologen-Freunde haben ihn für
heute schönes Wetter ohne Regen
versprochen. Darauf freut er sich.
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Insekten und Vögel brau-
chen Lebensraum. Dabei
hilft ökologisches Gärt-
nern, sagt Bernd Quell-
malz vom Naturschutz-
bund BUND. Er verrät,
wie Schottergärten wie-
der zum Leben erweckt
werden können.
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Neues Leben in Schottergärten
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Max Verstappen will
noch in diesem Jahr die
nächste bedeutsame Kar-
riere-Marke knacken. Be-
reits beim heutigen Ren-
nen in Barcelona kann er
bis auf einen Sieg an For-
mel-1-Ikone Ayrton Senna
herankommen.
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Verstappen auf Rekordkurs
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Im Jahr 2006 gab es im
Kreis Cuxhaven noch
neun Milchraststätten an
Bauernhöfen - sogenann-
te Melkhüs. Doch davon
sind nur noch drei übrig
geblieben. Ein Grund ist,
dass den Betreibern
schlicht die Zeit fehlt.
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Das Sterben der Melkhüs
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Er war der geistige Vater
eines Impfstoffs gegen
Gebärmutterhalskrebs
und anderer Tumore und
gilt als Pionier in der
Krebsforschung. Jetzt ist
der Wissenschaftler Ha-
rald zur Hausen im Alter
von 87 Jahren gestorben.
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Pionier der Krebsforschung

MOSKAU. Der frühere russische
Präsident Dmitri Medwedew
hat Vertreter der britischen
Regierung zu legitimen Zielen
im Angriffskrieg gegen die
Ukraine erklärt. Großbritanni-
en unterstütze die Ukraine
militärisch mit Ausrüstung
und Spezialisten und führe so
einen „unerklärten Krieg“ ge-
gen Russland, schrieb der
heutige Vizechef des nationa-
len Sicherheitsrates bei Twit-
ter. „Da das der Fall ist, kön-
nen alle seine öffentlichen
Vertreter (sowohl militärische
als auch zivile, die den Krieg
unterstützen) als legitime mi-
litärische Ziele betrachtet wer-
den.“ Medwedew profiliert
sich seit Beginn des russi-
schen Kriegs gegen die Ukrai-
ne als Hardliner.

Russland

Britische Offizielle
zu Zielen erklärt

CANBERRA.Auf demWeg zu ei-
nem Referendum über mehr
politische Rechte für Australi-
ens indigene Bevölkerung ist
eine wichtige Hürde genom-
men: Das Abgeordnetenhaus in
Canberra sprach sich mit gro-
ßer Mehrheit für eine solche
Volksabstimmung über eine
Verfassungsänderung aus. Sie
steht unter demMotto „Voice
to Parliament“: Falls die Mehr-
heit mit Ja stimmt, bekommen
die Ureinwohner eine eigene
Stimme im Parlament.

Australien

Referendum über
Aborigines-Rechte

BERLIN. Infolge des Bahnun-
glücks in Garmisch-Patenkir-
chen Anfang Juni 2022 müs-
sen sich Fahrgäste der Deut-
schen Bahn in diesem Jahr auf
Hunderte zusätzliche Baustel-
len gefasst machen. Der bun-
deseigene Konzern will auf-
grund des Unfalls rund
480.000 Betonschwellen aus-
tauschen. „Damit verbunden
sind über 400 zusätzliche
Baustellen im Schienennetz,
die sich auf Reisende und Gü-
terverkehrskunden erheblich
auswirken“, hieß es. Beson-
ders betroffen sei weiterhin
die Region Südost und damit
die Bundesländer Sachsen,
Sachsen-Anhalt und Thürin-
gen. Wie viele Schwellen be-
reits getauscht sind, wurde
zunächst nicht bekannt.

Deutsche Bahn

400 neue Baustellen
nach Unglück
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Lebensmittel liegen in einem Einkaufswagen. Aufgrund der hohen Preise halten sich viele Verbraucher beim Einkauf zurück. FOTO: HOPPE/DPA

ANZEIGE

Du machst es dir
bequem. Wir machen
den Rest.

Service auf denPunkt gebracht

KEMNER HOME COMPANY GMBH & CO. KG
Handelspark 3, 27624 Geestland,Mo. geschlossen, Di.-Fr. 10:00–19:00, Sa. 10:00–18:00
fon 04745/9491-0, fax 04745/9491-51, info@kemner.de, www.kemner.de

Aktuelle Aktionen Terminbuchung

Scan mich!

10:00

Bis zum 30. Juni 2023

Feier mit uns
Jubiläum!

Kemner Home Company GmbH & Co. KG, Amtsgericht Tostedt, HRA 111104, vertreten durch Rudolf Kemner Einrichtungshaus Beteiligungs GmbH, Amtsgericht Tostedt, HRB 111221, Geschäftsführer: Nils Kuiper.
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gratis!*

z. B. Stressless David
In Leder Batick, Größe M, inkl. Hocker,
Untergestell Signatur

statt 2449,- nur 1949,-

Ehemalige UVP des Herstellers. Alle Preise in € inkl. ge-
setzl. MwSt., inkl. Lieferung und Montage. Alle Maße sind
ca.-Maße.

l D id

Bis zum 30.06.23 erhälst du alle Stress-
less David Sessel mit Hocker sowie die
Stressless David Home Office und Power
Modellee iinn aalllleenn FFaarrbbeenn,
Bezugs-- und Gestell-
varianteen zu attraktiven
Vorteilsppreisen.

BalanceAdapt™

Lieferung &
Montage gratis!
*Gilt nur für Neubestellungen ab 1000 €. Nicht kombi-
nierbar mit anderen Aktionen oder Rabatten. Nicht auf
bereits getätigte Aufträge. Nur bis zum 17. Juni 23.

Sessel
des Monats

Sport Voswinkel GmbH & Co. KG
LUNE PARK
Bremerhaven

* Gültig bis 06.06.2023. Gilt nicht auf
Services und Gutscheine. Keine

Kombination mit anderen Aktionen und
Rabatten möglich.

ERHALTE BIS 06. JUNI 2023:

RABATT*AUF DEIN
LIEBLINGSTEIL

10%
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„Ursachen für das Artenster-
ben sind der Rückgang und
die Veränderung der Lebens-
räume der Tiere und Pflan-
zen, beispielsweise durch
Siedlungs-, Gewerbe- und
Straßenbau, Pflanzenschutz-
mittel oder Lichtverschmut-
zung“, steht für Quellmalz
fest. Hier seien Politik und
Verwaltung gefordert, in die
Wiederherstellung der Natur
zu investieren. Aber auch im
eigenen Garten oder auf
dem Balkon ließe sich Eini-
ges für die Artenvielfalt tun.
Schottergärten und gepflas-

terte Vorgärten, wie es sie in
großer Zahl in Bremerhaven
und dem umliegenden Land-
kreis gibt, fungieren dabei als
echte Arten-Killer. „Schotter-
gärten sind ökologisch quasi
tot und gleichen einer versie-
gelten Fläche, ähnlich wie ei-
nem Parkplatz. Hier finden
Tiere keine Nahrung und kei-
nen Unterschlupf“, sagt
Quellmalz. Pflanzen seien
unerwünscht. Der Gartenbo-
den und jegliches Bodenle-
ben würden durch ein Vlies
und dicke Steinschichten ab-
gedeckt. Regenwasser könne
oft nicht mehr versickern.
„Diese Steinwüsten schaden
der biologischen Vielfalt und
fördern das Insekten- und
Vogelsterben“, sagt Quell-
malz über die Auswirkungen.

Neues Leben im Schotterbeet

Aber: „In ein lebloses Schot-
terbeet lässt sich durchaus
wieder Leben einhauchen“,
macht der Naturschützer
Hoffnung: „Hierfür müssen
der fehlende Feinkornanteil
erhöht und Kompost beige-
geben werden. Auf diese
Weise lässt sich ein Trocken-
standort simulieren, wie er
zum Beispiel auf Felshängen
vorkommt“, beschreibt er
das Vorgehen. Wichtig sei
aber, dass vorher das Trenn-
vlies beseitigt und entsorgt
werde, damit das Regenwas-
ser wieder versickern und
sich Bodenorganismen aus-
breiten könnten. „Anschlie-
ßend verteilt man zwischen
dem Schotter Grubensand
und darauf den Kompost.
Schotter, Sand und Kompost
vermischen und schließlich

trockenheitsliebenden Pflan-
zen ansäen.“ Fertig sei ein
pflegeleichter Steingarten,
der Tieren und Pflanzen Le-
bensraum biete.

„Torffreie Erde verwenden“

Grundsätzlich gelte: „Ökolo-
gisch gärtnern hilft nicht nur
Insekten wie Wildbienen,
sondern auch Säugetieren,
Vögeln und vielen weiteren
tierischen Gartenbesu-
chern.“ Schon mit ein paar
Handgriffen könne der hei-
mische Garten zu einem
wertvollen und gesunden
Lebensraum für Schmetter-
linge, Igel und Co. werden.
Wichtig: „Nur torffreie Erde
verwenden und so einen
Beitrag zum Schutz der
Moore leisten. Denn intakte
Moore sind Hotspots der Ar-
tenvielfalt und nebenbei
auch noch gigantische Koh-
lenstoffspeicher.“
Ein absolutes No-Go seien

chemisch-synthetischen Pesti-
zide und Dünger. „Uner-
wünschte Kräuter im Beet
sollten, falls erforderlich, gejä-
tet werden, und gegen unge-
wollte Insekten helfen Nütz-
linge wie Marienkäfer und
Schlupfwespen“, weiß Quell-
malz. Beim Kauf von Pflan-
zen sollte zudem auf Bio-Sie-
gel geachtet werden, die ga-
rantierten, dass die Pflanzen-
anzucht ohne den Einsatz
von Insektiziden stattgefun-
den habe. „Sogar Rückstände
an den Pflanzen sind ein Risi-
ko für heimische Insekten.“
Und: „Nur heimische Pflan-

zen verwenden. Exotische
und stark gezüchtete Pflanzen
bieten unseren Tieren kaum
Nahrung. Eine Hecke aus
verschiedenen heimischen
Sträuchern gibt mehr Tierar-
ten Nahrung und Lebens-
raum als eine Monokultur.“
Besonders empfehlenswert

seien fruchttragende Sträu-
cher. „Einheimische Vögel
ernähren sich von Holunder,
Kornelkirsche oder Pfaffen-
hütchen. Kirschlorbeer, Thu-
ja oder Bambus bieten ihnen
nichts“, gibt Quellmalz zu
bedenken.
Ganz wichtig sei auch ein

bedachtes Mähen: „Seltener
und später mähen. Wer dem

Rasen Zeit zum Wachsen
gibt, der fördert Lebensraum
für Bienen, Wildbienen und
Schmetterlinge. Nektar- und
pollenhaltige Wildkräuter
wie Klee, Margeriten, Wie-
sensalbei, Kriechender Gün-
sel oder Ehrenpreis vertra-
gen keinen häufigen
Schnitt“, sagt er. Wer häufig
mähe, verhindere die Ent-
wicklung dieser für Insekten
wertvollen Pflanzen. „Rasen-
schnitt kann als Mulch-Ma-
terial locker auf die Gemüse-
beete oder um Beerensträu-
cher gestreut werden. So
kommen Wildkräuter nicht
hoch und man spart sich das
häufige Jäten.“ Außerdem
schütze Mulchen vor dem
Austrocknen des Bodens.

Volles Leben in wilden Ecken

Wilde Ecken im Garten be-
deuteten volles Leben dort:
„Wildnis zulassen und Grä-
ser und Kräuter stehen las-
sen ist hilfreich. Brennnes-
seln, Salweide und Brom-
beere beispielsweise sind
Futter für Schmetterlingsrau-
pen, Laub- und Reisighaufen
dienen als Verstecke für Igel
und Co.“ Abgestorbene
Staudenstängel seien gele-
gentlich innen hohl und
kleine Tiere könnten darin
überwintern. „Manchmal
hängen auch Beeren oder
Samen dran, die Vögel im
Winter fressen können.“
In vermeintlichem Totholz

tobe das Leben: „Absterben-
des Holz ist für viele Insek-
ten als Wohnung, Nahrung

oder Baumaterial wichtig“,
erklärt Quellmalz, warum
Baumstämme und Äste nicht
abgeräumt werden sollten.
Wer Wildbienen fördern

möchte, könne ein Sanda-
rium anlegen. Eine Bauan-
leitung gibt es auf der Home-
page des BUND. Und auch
in einem naturnahen Gar-
tenteich tummele sich Le-
ben. „Mit einem Gartenteich
hilft man Libellen, Vögeln
und Amphibien, Lebensräu-
me, Futter und Trinken zu
finden. Apropos: „Im Som-
mer sollte man im Garten ei-
ne flache Schale Wasser auf-
stellen. Vögel, Wespen und
andere Insekten können hier
ihren Durst löschen. Ein fla-
cher Stein in der Schale hilft,
damit die Insekten auch wie-
der herauskommen.“

www.bund-weser-elbe.de

Öfter aufs Mähen verzichten
Bernd Quellmalz vom Naturschutzbund BUND gibt Tipps zum Artenschutz

VON ANDREA LAMMERS

BREMERHAVEN.Wer genau hin-
hört, hört es immer seltener:
summende Insekten, Vogelge-
zwitscher. „Der rasante Verlust
der biologischen Vielfalt be-
droht die Lebensgrundlagen
der Menschen“, so Bernd Quell-
malz, Regionalgeschäftsführer
Elbe-Weser des Naturschutz-
bundes BUND. Er gibt Tipps
zum ökologischen Gärtnern für
die Artenvielfalt und verrät,
wie sich Schottergärten zurück-
bauen lassen.

Wild und ökologisch wertvoll: Naturnahe Gärten unterstützen die Artenvielfalt. FOTOS: SCHUMACHER/BUND, WINGRAT/BUND
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»Schottergärten
lassen sich in

ökologisch sinnvolle
Steingärten
umwandeln.«

Bernd Quellmalz, BUND
.................................................................

› Buch-Tipps: In „Lasst uns bee-
ten“ zeigt Gartengestalterin
Alexandra Lehne den Weg zu
immerblühenden Beeten, die
auch dem Winter trotzen. Vie-
le anschauliche Tipps bietet
auch „Keine Zeit zu gärtnern –
Blumenparadies mit wenig
Aufwand“ von Autorin Sonja
Di Leo, ein Grundlagenbuch
randvoll mit Garten- und Blu-
menwissen. Große Klasse: der
enthaltene Blühkalender. Gar-
tengestalter Niko Becker teilt
in seinem Buch „Ernte mehr
als du denkst“ seine Expertise
rund um das ganzjährige An-
pflanzen von Gemüse. Alle Bü-
cher sind im EMF Verlag er-
schienen.

Bremerhaven. Ab sofort kön-
nen Anträge auf Wohngeld in
Bremerhaven auch schnell
und komfortabel online ge-
stellt werden. Wohngeld kann
in Form von Mietzuschuss
oder Lastenzuschuss gewährt
werden. Bewohnerinnen und
Bewohner einer Mietwoh-
nung, eines Heims oder einer
besonderen Wohnform kön-
nen den Antrag auf Mietzu-
schuss nutzen. Eigentümerin-
nen und Eigentümern selbst
genutzten Wohnraums steht
der Antrag auf Lastenzuschuss
zur Verfügung. Kein Anspruch
auf Wohngeld besteht in der
Regel dann, wenn bereits
Transferleistungen gezahlt
werden. In diesem Fall wird
Betroffenen empfohlen, Kon-
takt mit der Wohngeldbehör-
de aufzunehmen und sich be-
raten zu lassen. Die Anträge
finden sich online (Nutzerkon-
to erforderlich).
www.bremerhaven.de/wohngeld

Online-Angebot

Mit wenigen Klicks
zum Wohngeld

BREMERHAVEN. Frische Produk-
te, leckeres Essen, Platz zum
Austauschen und Klönen – all
das könnte eine Markthalle
der Nachhaltigkeit in der In-
nenstadt bieten. Beim Zu-
kunftscamp zur Innenstadt
haben sich viele Bürgerinnen
und Bürger eine solche
Markthalle gewünscht.
Das Referat für Wirtschaft,

Wissenschaft und Tourismus
hat diesen Wunsch aufgegrif-
fen und eine Machbarkeits-
studie in Auftrag gegeben. Sie
ist Teil des integrierten Innen-
stadtkonzeptes, das 2021 und
2022 erarbeitet wurde. „Wir
wollen jetzt von den Bürge-
rinnen und Bürgern konkret
wissen, was sie für die Markt-
halle wünschen, ob sie diese
auch nutzen würden und was
die Markthalle ihnen bieten
muss, um sie für einen Be-
such in der Innenstadt zu be-

geistern“, erklärt Oberbürger-
meister Melf Grantz (SPD),
als zuständiger Dezernent für
das Referat für Wirtschaft.
Die Machbarkeitsstudie

wird von den Büros Stadt und
Handel sowie Steinbauer
Strategie erarbeitet. „Wir ver-
sprechen uns von der Markt-
halle eine Erhöhung der Nut-
zungsvielfalt und die Stär-
kung des Handels insbeson-
dere hinsichtlich der Bereiche
Fair Trade, Bio, Saisonalität
und Regionalität in der In-
nenstadt“, ergänzt Dr. Ralf
Meyer, Leiter des Referates für
Wirtschaft. „Die Online-Be-
fragung ist jetzt die Möglich-

keit für die Bürgerinnen und
Bürger, sich ganz konkret in
die Neugestaltung der Innen-
stadt einzubringen“, betont
Innenstadtkoordinatorin
Claudia Bitti.

Einschätzung der Einwohner
gewünscht

Ziel der Machbarkeitsstudie
sei es, herauszufinden, ob und
wie eine Markthalle der
Nachhaltigkeit sowohl aus
städtebaulicher als auch aus
wirtschaftlicher Sicht in der
Bremerhavener Innenstadt re-
alisierbar ist. Neben dem Ein-
kaufs- und Nachfrageverhal-
ten sind auch Einschätzungen

zur Bremerhavener Innen-
stadt mit ihrer Angebotssitua-
tion sowie der Angebotsquali-
tät von Interesse.
Die Befragung richtet sich

an Bremerhavener, Arbeit-
nehmer und Besucher Bre-
merhavens. Die Teilnahme
dauert etwa 10 bis 15 Minu-
ten und ist bis einschließlich
Sonntag, 11. Juni, möglich.
Die Antworten werden ver-
traulich behandelt, der Daten-
schutz gewährleistet, betonen
die Verantwortlichen. „Wir
freuen uns über eine rege Be-
teiligung. Nur so können wir
herausfinden, ob eine Markt-
halle in Bremerhaven ge-
wünscht und unter wirtschaft-
lichen Gesichtspunkten reali-
sierbar ist“, sagt Grantz. (SJ)

Braucht die Stadt eine Markthalle?
Bremerhaven bittet Bürgerinnen und Bürger zur Teilnahme an einer Befragung

.................................................................

› Die Befragung gibt es online.
https://befragung.stadt-handel.de/

s3/bremerhaven-markthalle
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»Wir versprechen uns eine Erhöhung
der Nutzungsvielfalt

und die Stärkung des Handels .«
Dr. Ralf Meyer, Stadt Bremerhaven
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Aus der Seestadt

MITTE. Funkwellen schlagen: Zum International Museum Ship
Event nimmt die Funkerin von der „Seefalke“ im Museumshafen
des Deutschen Schifffahrtsmuseums Funkkontakt mit anderen
Museumsschiffen aus aller Welt auf. Am heutigen Sonntag ist
Marita Westphal-Blome von 13 bis 17.45 Uhr an Bord des Hoch-
seebergungsschleppers in Aktion. Sie lässt sich dabei gern über
die Schulter schauen und vermittelt Interessierten ihr Wissen.
Wer es schafft, den eigenen Namen zu morsen, erhält ein
Diplom. Der Zugang zur „Seefalke“ ist kostenpflichtig.

Der Funkerin über die Schulter schauen

GEESTEMÜNDE. Die Journalistin
und Autorin Gilda Sahebi, die
mit vielen Menschen im Iran
in engem Kontakt steht, be-
leuchtet unter dem Titel „Un-
ser Schwert ist Liebe“ die un-
terschiedlichen Aspekte der
Revolte im Iran: die Rolle der
Musik, die feministische Pers-
pektive, die lange Geschichte
der gewaltvollen Unterdrü-
ckung. Die kostenlose Veran-
staltung findet am Donners-
tag, 8. Juni, 19 Uhr, in der Au-
la der Humboldtschule statt.
Anmeldung: Tel. 0471/32145.

Feministische
Revolte im Iran

Gilda Sahebi berichtet von der
Revolte im Iran. FOTO: LEITLIN

ÜBERSEEHAFEN. Der Grauwallring-West bekommt eine neue Fahr-
bahndeckschicht. Am Montag, 5. Juni, beginnt das Amt für Stra-
ßen- und Brückenbau mit den Vorbereitungen. Instandgesetzt
wird die Fahrbahn zwischen Wurster Straße und Industriegleis.
Sechs Wochen sind für die Arbeiten angesetzt. In dieser Zeit wird
die Straße halbseitig gesperrt und damit zur Einbahnstraße. Den
Schlusspunkt setzen die Fräs- und Asphaltierungsarbeiten. Dafür
wird der Grauwallring-West voraussichtlich von Freitag bis Sonn-
tag, 14. Juli (18 Uhr) bis 16. Juli (22 Uhr) voll gesperrt.

Bauarbeiten am Grauwallring-West

LEHE. Zur Langen Nacht der Kul-
tur (Sonnabend, 10. Juni) sorgt
der Rock Cyclus für den kerni-
geren Sound. Auf dem Vereins-
gelände, Am Fleeth 1, präsen-
tiert der Verein sieben Bands
open air auf zwei Bühnen. Da-
bei reicht die Bandbreite von
Neuentdeckungen bis hin zu
bekannteren Bands aus der Re-
gion: Zwo Eins Risiko, Bourbon
Preachers, Docks 2850, Into My
Vault, Mario Varvarikis, Shelly-
coat undWoodhead. Der Ein-
tritt ist frei. Beginn der Konzer-
te ist um 17 Uhr.

Sieben Bands
auf zwei Bühnen

Mario Varvarikis spielt Folk,
Blues und Offbeats. FOTO: PR

BREMERHAVEN. Die katholischen Kirchengemeinden in Bremerha-
ven, Loxstedt und Bad Bederkesa sowie die portugiesischen, spa-
nischen, polnischen und kroatischen Gemeinden feiern am Don-
nerstag, 8. Juni, das Fest Fronleichnam. Die zentrale Eucharistie-
feier beginnt um 9.30 Uhr auf dem Schulhof der Edith-Stein-
Schule. Anschließend zieht eine feierliche Prozession zur Großen
Kirche und zurück zur St. Marien Kirche. In der Herz Jesu Kirche
in Geestemünde gibt es um 19 Uhr einen Gottesdienste.

Katholische Gemeinden feiern zusammen

ANZEIGE

LEBEN RETTEN KANN

SO EINFACH SEIN

Mo., 5. Juni, von 15:30 – 20:00 Uhr
Loxstedt, Grundschule
Claus-Gieschen-Straße 3

Mo., 5. Juni, von 17:00 – 20:00 Uhr
Sandstedt, Gasthof Mensing
Lindenbruch 16

Mi., 7. Juni, von 16:30 – 20:00 Uhr
Sievern, Alte Schule
Burgstraße 2

Do., 8. Juni, von 16:00 – 20:00 Uhr
Bad Bederkesa, Schulzentrum
Beerster Mühlenweg 25

Fr., 9. Juni, von 16:00 – 20:00 Uhr
Lunestedt, Grundschule
Am Dorphuus 17

Fr., 9. Juni, von 15:30 – 19:30 Uhr
Spaden, Diedrich-Schultze-Schule
An der Arend 7

RESERVIERE DIR EINEN
TERMIN &REDUZIERE
DIE WARTEZEITEN
EINFACH DEN QR-CODE SCANNEN
ODER BLUTSPENDE-LEBEN.DE TERMINE
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Die letzten 1000 Gläser See-
stadt-Honig sollen als Spende
an die Tafel gehen. Seinen
drei Schulprojekten will er je-
weils 2000 Euro spenden.
Der Stadtimker verabschie-

det sich gerade persönlich
von seinen Unterstützern.
„Wenn ich etwas mache,
dann ganz oder gar nicht“,
sagt Bredehorn. Doch für
„ganz“ reichen die Kräfte
nicht mehr. Es sei viel Druck
gewesen, so Bredehorn. „Ich
brauche für mich Abstand“,
erklärt er. In einem Brief an
die Unterstützer, die teilweise
Bienenstöcke von ihm aufge-
stellt haben, macht Brede-
horn deutlich: „Es ist nun ein
Punkt erreicht, an dem ich
meiner Gesundheit dringend
den Vortritt lassen muss.“ Sei-
ne Gesundheit: Sie sei der ei-
gentliche Grund für die Auf-
gabe.
Die Stiftung „Hafenbiene“

soll weiterlaufen, ebenso die
Schulprojekte. Ein Teil von
ihnen hat sich schon ver-
selbstständigt, weil Lehrer die
Imker-Ausbildung absolviert
haben und mit den Schülern
arbeiten können. Es sei ihm
ein Anliegen gewesen, den
Bremerhavener Kindern „ein
nachhaltiges Wissen zu ver-
mitteln“. Auch von der „Villa“
am Vieländer Weg, ein Ort
der Umweltbildung, hat er
sich zurückgezogen.
Die Bienenvölker von den

anderen Partnern will er wei-
ter betreuen, solange es keine
Nachfolge oder keinen Ver-
kauf gibt. Er werde sie aller-
dings abholen und gemein-
sam aufstellen, um nicht wei-
ter quer durch die Stadt fah-
ren zu müssen.

Er wollte nie
von der Imkerei leben

Seine Bienenprojekte hat er
neben seiner Arbeit im Hafen
betreut, in seiner Freizeit. Von
der Stadtimkerei leben habe
er nie gewollt, so Bredehorn.
Es sei einiges zusammenge-
kommen in den letzten Jah-
ren, sagt er. Um die Belastung
zu verdeutlichen, nennt er als
Beispiel die Maritimen Tage.
Zwei Wochen Produktion,
dann die Veranstaltung, eine
Woche Nachbereitung: „Das
sind für mich vier Wochen

Arbeit. Der ganze Jahresur-
laub.“ Seit zehn Jahren habe
er keinen Urlaub gemacht.
Die Familie half ihm, wo sie
konnte. Dafür ist er ihr sehr
dankbar.
Der Geestemünder will

nicht mehr reden von der Po-
litik in Bremerhaven, von der
er sich nicht unterstützt fühl-
te, will nicht das jahrelange
Hin und Her um das Pulver-
schuppen-Gelände im Spe-
ckenbütteler Park kommen-
tieren, wo er gerne mit der
Stiftung einen Ausbildungs-
standort aufgebaut hätte. Die
Idee verlief letztlich im Sande.
Die Jahre seien geprägt ge-

wesen von Missgunst und
Drohungen. Zwei Unbekann-
te mit Corona-Maske und
Caps hätten nach seiner Spät-
schicht vor der Tür gestanden
und wollten ihn einschüch-
tern. Zum Imkerverein konn-
te Bredehorn keinen Draht
entwickeln. Dazu kamen Co-
rona, die Schließungen und
der wirtschaftliche Verlust in
dieser Zeit.
In dieser Gemengelage wur-

den er und seine Idee allmäh-
lich zerrieben. Über die Bie-
nen und seinen Seestadt-Ho-
nig habe er viele tolle Men-
schen kennengelernt, erzählt
er. Es habe deshalb viel Spaß
gemacht. „Auch ich habe Feh-
ler gemacht“, räumt Brede-
horn ein. Aber jetzt ist es ge-
nug. Ende. Bredehorn zieht ei-
nen sehr dicken Schlussstrich.
Er will sogar privat keine Bie-
nen mehr halten. Sein Lebens-
traum ist geplatzt.

Stadtimker gibt auf: Andreas Bredehöft zieht sich aus all seinen Projekten zurück

Sein Lebenstraum
ist endgültig geplatzt

VON URSEL KIKKER

BREMERHAVEN.Andreas Brede-
horn hört auf. Der als Stadtimker
bekannt gewordene Bremerha-
vener gibt die Marke Seestadt-
Honig auf und mit ihr alle Pro-
dukte und die fast 60 Bienenstö-
cke, die stadtweit an 16 Standor-
ten verteilt stehen. Beides möch-
te der in Grünhöfe aufgewachse-
ne Imkermeister am liebsten in
neue Hände geben, ansonsten
will er sie verkaufen.

Stadtimker Andreas Bredehorn hofft auf eine Nachfolgelösung. FOTO: HARTMANN
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»Ich brauche für mich
Abstand.«

Stadtimker Andreas Bredehorn

etter geht immer“, sagt meine Kol-
legin. Es sei eben ein unverfängli-
ches Gesprächsthema. Ich sehe

das skeptisch. Denn neben Kunst und Essen
kann man sich übers Wetter gut streiten.
Dem einen ist es zu warm, dem anderen zu
kalt. Der eine möchte gerne schönes Bade-
wetter, der andere hätte lieber Regen für
den Garten. Und im Winter hätten einige gerne Schnee, wäh-
rend die Autofahrer diesen allerhöchstens neben der Straße
dulden würden. Aber so richtig in die Nesseln kann man sich
mit der Wettervorhersage setzen. Meteorologe möchte ich
nicht sein, denn die liegen ja grundsätzlich falsch. Böse Zun-
gen sagen: „Erfolglose Wahrsager können sich immer noch
als Meteorologen bewerben.“ Ich muss zugeben, ich habe
auch schon auf sie geschimpft: Als sonnige 25 Grad angesagt
waren und es letztlich nasse 16 wurden - war nicht sehr ange-
nehm mit kurzer Hose und dünnem T-Shirt bei der Maritimen
Festwoche. Schon gar nicht sollte man sich aber auf eine Vor-
hersage von mehreren Tagen im Voraus verlassen. So geht
sonntags immer mein erster Blick aus dem Fenster. Warum?
Weil ich den Wetter-Willi geschrieben habe. So hat der blöde
Frosch schon oft vor strömendem Regen gewarnt - und drau-
ßen war nicht eine Wolke am Himmel. Andererseits: Wer
glaubt schon einem Frosch? Schlimmer ist es in einem vorbe-
reiteten Newsletter, der automatisch per SMS verschickt wird.
Hier sollte man auf Wetteranspielungen verzichten - zumal
der eigene Name drunter steht. Ich schwöre: An dem Tag, als
ich den Newsletter geschrieben habe, gab es für den Erschei-
nungstag eine Unwetterwarnung. Also schrieb ich: „Ich bleibe
heute drinnen, das Wetter ist ja gruselig.“ Den Kollegen, der
noch hätte etwas ändern können, habe ich an dem Tag nicht
mehr erreicht. Und so kann ich froh sein, dass man mich nicht
mit Knoblauch besprüht, sondern mich nur als Schönwetter-
Hasser bezeichnet - denn draußen war strahlender Sonnen-
schein, den ganzen Tag. Christoph Bohn

W
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Moment mal ...

Wetter-Kapriolen
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Historisches Museum

ei der Langen Nacht der Kultur am Sonnabend,
10. Juni, öffnen zahlreiche Einrichtungen ihre
Türen für ein besonderes Programm. Im Histo-

rischen Museum Bremerhaven steht
der Abend unter demMotto „Flu-
id - Kreativ statt Krise“. Vor-
führungen, Führungen
und Livemusik zeigen
auf eindrucksvolle Wei-
se, welche Ideen in
schwierigen Situatio-
nen entstehen und wie
kreative Menschen dar-
aus Neues schaffen und
Mut machen. Der Abend
beginnt um 18 Uhr mit einem
Kreativ-Angebot für Kinder, die im
Foyer bunte Kartengrüße gestalten kön-
nen. Blickfänger der Langen Nacht ist ein Kleid des
Bremerhavener Modedesigners David Kotowksi,
das während der Pandemie entstanden ist. Um
19.30 Uhr erhalten die Besucher eine Kostprobe

B aus dem intergenerativen Tanz-Theaterprojekt
„Künftige Vergangenheit“ von Claudia Hanfgarn,
Alex Gesch undMartin Kemner. Die musikalische

Umrahmung des Abends übernehmen
Carla Mantel (Gesang, links) und

Mariska Nijhof (Akkordeon,
rechts), um 20.30 und 21.30
Uhr. Dass Krisenstimmung
bei guter Musik keine
Chance hat, zeigt die
Band jüdisch-ukrainische
Menorah, um 21 und 22
Uhr. Das Museum bietet
vier Kurz-Führungen an:

„Kreativ trotz Krieg: Aquarel-
le von Hans Scharoun“18.30

Uhr), „Konkurrenz macht kreativ:
Die Gründung des Hafens von Geestemün-

de“ (19 Uhr), „Kreativ trotz Krise: Werft-Leben um
1900“ (20 Uhr) und „Kreativ auf dem Land: Fens-
terbierschreiben, Trachten und Truhen“ (22.30
Uhr). FOTO: FOTO: GROSS/PR

Buntes Programm zur Langen Nacht der Kultur
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Notizen

SPECKENBÜTTEL. Einen Abend-
gottesdienst mit Gesängen
aus Taizé veranstaltet die
evangelisch-lutherische Jo-
hannesgemeinde (Langener
Landstraße/Parkstaße) am
heutigen Sonntag, 18 Uhr, ein.
Ab 17.30 Uhr gibt es eine be-
sondere „Musik zum Ankom-
men“ mit dem Handglocken-
quartett Bremen.

Abendgottesdienst

LEHE. Das Café für Trauernde
findet am heutigen Sonntag
von 14.30 bis 16.30 Uhr im Ge-
meindezentrum der Michae-
lis-Kirche (Goethestraße) statt.
Im Café besteht die Möglich-
keit, in ungezwungener Atmo-
sphäre mit anderen Betroffe-
nen ins Gespräch zu kommen.

Trauercafé

WULSDORF. Ein Beratungsge-
spräch für Angehörige von De-
menzbetroffenen bietet der
Verein Solidar amMittwoch, 14.
Juni, 15 bis 17 Uhr, im Senioren-
treffpunkt Wulsdorper Senio-
renhus, Bremer Straße 1, an. Ei-
ne Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Danach beginnt die
Sommerpause. Am 13. Septem-
ber geht es wieder weiter.

Beratung für Angehörige

GEESTEMÜNDE. Zur Aktion
„Tischlein-Deck-Dich“ lädt die
katholische Kirche von Bre-
merhaven am Mittwoch, 7. Ju-
ni. Jeder, der gerne eine
Mahlzeit in Gesellschaft zu
sich nehmen möchte, ist von
12.30 Uhr bis 14 Uhr zum Mit-
tagessen in das Pfarrheim ne-
ben der Herz-Jesu-Kirche,
Buchtstrasse, eingeladen.

Kostenloses Mittagessen
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Kostenlos registrieren unter:

https://securityconference.org/zot

V.i.S.d.P.: Dr. Benedikt Franke, Stiftung Münchner Sicherheitskonferenz gGmbH

oder via QR-Code!

Wo: Fischbahnhof, Am Schaufenster 6, 27572 Bremerhaven Wann: 9. Juni 2023 um 18 Uhr

Die Münchner Sicherheitskonferenz lädt Sie ein, diese und weitere wichtige Fragen im
Rahmen der Kampagne Zeitenwende on tour mit hochkarätigen Gästen aus Politik und
Gesellschaft zu diskutieren.

Foto: MSC/Kuhlmann

Was bedeutet die Zeitenwende für
Deutschland und Bremerhaven?
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ANZEIGE

Dienstag, 13. Juni 2023,
17–18.30 Uhr

Online-Veranstaltung
arbeitnehmerkammer.de

Kontakt und weitere Infos:
T 0421.36301-28

IHR RECHT – EINFACH ERKLÄRT

Das Arbeits-
zeugnis –
„Er hat sich
stets bemüht“

ZEUGNIS
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Notizen

GEESTEMÜNDE. Einen Workshop
zur Aufarbeitung und Umge-
staltung (Upcycling) bietet der
Nabu am Donnerstag, 8. Juni,
18.30 Uhr, in seiner Geschäfts-
stelle, Grashoffstraße 21a, an.
Anmeldung: justin.blanken-
steijn@nabu-bremen.de.

Upcycling von Hemden

LEHE. Zum kostenlosen „Strom-
spar-Check“ lädt das Förder-
werk Bremerhaven am Frei-
tag, 16. Juni, 11 Uhr, in den Se-
niorentreffpunkt Kogge ein.
Ausgebildete Energiesparhel-
fer geben Tipps. Anmeldung:
Tel. 0471/40892.

Stromspar-Check

GEESTEMÜNDE. Im Kammermu-
sikkonzert „Music over the
ocean“ in der Christuskirche
am heutigen Sonntag, 19 Uhr,
präsentiert das Froebe-Schad-
Quartett Shanties und baro-
cke Tanzsätze, gesungen, ge-
spielt und improvisiert.

Kammermusik

LEHE. Die Seniorentheater-
gruppe „Die tollen Ollen“ tritt
am Freitag, 9. Juni, 14.30 Uhr
mit Sketchen im Senioren-
treffpunkt Kogge auf. Anmel-
dung für die kostenlose Ver-
anstaltung werden im Treff-
punkt oder unter Tel. 0471/
40892 entgegengenommen.

Theater in der Kogge

as Urteil ist gefällt. Lebenslänglich für
den Mord an Ekaterina. Das Gericht hält den Ehemann
der 32-jährigen Mutter einer Tochter für schuldig. Zahl-

reiche beklemmende Details kommen im Laufe des Prozesses
zur Sprache. Schaudern überfällt mich. Dass nach dem gewalt-
samen Tod alles Menschenmögliche unternommen wird, die
furchtbare Tat aus dem Dunkel heraus ins Helle zu stellen,
hilft den Lebenden. Unrecht wird aufgedeckt. Das Unrecht an
Ekaterina jedenfalls.
Ich denke an Menschen, denen ihr Recht lebenslang verwei-
gert wird, die nie eine Chance auf ihr Recht bekommen. Ihnen
fehlen Fürsprecher. Oder es besteht zu wenig Interesse an ei-
ner Aufklärung. Niemand erfährt von dem Unrecht, das ihnen
angetan wird. Wo sind die aufmerksamen Augen und Ohren,
wo die Menschen, die dem Verschweigen und Vertuschen Ein-
halt gebieten? Wie viel Unrecht passiert, ahnt niemand.
Ich denke an Menschen, die in ihren Heimatländern Unrecht
benennen und dagegen ihre Stimme erheben - und dann „ver-
schwinden“. Kein Gericht der Welt sorgt für ihr Recht. Sie wer-
den vergessen. Gott allein kennt ihre Namen.
Nie entdecktes und aufgeklärtes Unrecht ist eine Belastung
für uns alle und macht ohnmächtig. Leicht sagt man, wir kön-
nen ja doch nichts daran ändern. Die Bibel erzählt von Jesus,
der das Schweigen bricht und das Verborgene auf den Tisch
bringt. Unter den Teppich gekehrtes Unrecht wird offenbar.
Die Wahrheit kommt ans Licht. Und den Opfern wird am Ende
recht gegeben. Jesus richtet gerade, was schief ist und aus
dem Lot gerät.
Aber das alles macht Ekaterina doch nicht wieder lebendig
und auch sonst niemanden! Nein, das nicht. Bleibt nur ohn-
mächtiges Schweigen? Das wäre schlimm. Aber während ich
in Gedanken schon zur Tagesroutine übergehe, gibt Jesus
nicht auf. In meine beklemmende Stille spricht Jesus sein
Wort und stärkt mir den Rücken. Wenn sonst niemand da ist,
der gegen Unrecht aufsteht, Jesus erhebt seine Stimme. Und
das gibt mir Mut, gegen allen Augenschein auf Recht und Ge-
rechtigkeit zu hoffen. FOTO: PR

D
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Verborgenes Unrecht
offenbar machen
Von Matthias Wulff, Pastor der Evangelisch-
reformierten Kirchengemeinde Holßel

Fischotter leben nicht dauer-
haft im Wasser, sondern
wechseln zwischen Land und
Wasser. Hierdurch geraten die
Tiere immer wieder in Gefahr,
wenn sie beispielsweise einen
dunklen und engen Gewäs-
serdurchlass nicht passieren
und stattdessen eine Straße
überqueren müssen. Zuletzt
wurde 2021 ein Fischotter auf
dem Autobahnzubringer Mit-
te überfahren. Dieses Ereignis
gab den Anstoß für eine ge-
nauere Betrachtung der Situa-
tion in Bremerhaven.

18 Brücken haben
hohen Gefährdungsgrad

Im Rahmen einer Bachelor-
arbeit an der Universität Ol-
denburg wurden nun aus-
führliche Steckbriefe zu den
Brücken und Durchlässen
erarbeitet, die den Zustand
dokumentieren und hin-
sichtlich der Passierbarkeit
für Fischotter bewerten. Da-
bei wurde aufgezeigt, dass 18
der 45 Brücken einen hohen

Gefährdungsgrad besitzen.
Acht Brücken wurden der
mittleren Gefährdungsklasse
zugeordnet. Hauptgrund ist
das Fehlen von Uferstreifen,
die unter der Brücke ent-
langgeführt werden und die
die Fischotter als „Trittstei-
ne“ nutzen können. Nur
zehn der untersuchten Brü-
cken besitzen einen für die

Wanderung der Fischotter
angemessenen Uferstreifen.
Da der Fischotter eine

Zielart des Biotopverbundes
entlang von Gewässern ist,
sind die ermittelten Konflikt-
punkte im Rahmen der Fort-
schreibung des Landschafts-
programms Bremerhaven in
die Pläne aufgenommen wor-
den. Hierdurch können die

Anforderungen der streng ge-
schützten Art bei Sanierung
oder Neubau von Brücken
berücksichtigt werden.
Der Fischotter ist die

größte heimische Marder-
art. Zunächst durch Beja-
gung, dann durch die Ver-
schmutzung der Gewässer
und durch verkehrsbeding-
te Verluste gingen die Be-
stände stark zurück und der
Fischotter starb in weiten
Teilen Deutschlands in Fol-
ge von Landschaftszer-
schneidung und -zerstörung
aus. (SJ)

Kein Paradies für Otter
Naturschutzbehörde untersucht 45 Brücken in Bremerhaven

BREMERHAVEN.Die Mehrzahl der
an Bremerhavener Straßen vor-
handenen Brücken und Durch-
lässe sind nicht fischottergerecht
gebaut. Dies hat eine durch die
Naturschutzbehörde beauftragte
Untersuchung von 45 Brücken im
Stadtgebiet ergeben.
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Im Rahmen einer Bachelorarbeit wurden
Steckbriefe zu den Brücken und Durchlässen

der Seestadt erarbeitet.

Der Fischotter ist die größte heimische Marderart. FOTO: WÖRDEMANN/UMWELTSCHUTZAMT

Am 1. Juni 2008 hat der
Gastronom Roman Hogrefe
mit seiner Familie erstmals
Gäste in seinem Fischres-
taurant willkommen gehei-
ßen. „Ursprünglich komme
ich aus Travemünde“, er-
zählt der Inhaber. „Letzt-

endlich war für mich aber
der Standort Fischereiha-
fen ausschlaggebend, als
sich dort - An der Packhalle
IV 9 - die Gelegenheit bot.“

Resonanz der Gäste
durchweg positiv
Und es sei eine gute Ent-
scheidung gewesen, denn
die Resonanz der Gäste sei
durchweg positiv. „Das Per-
sonal wird oft gelobt“, weiß
die Jurastudentin und
Tochter des Inhabers, Luisa
Hogrefe, die seit ihrer frü-
hen Jugend im elterlichen
Restaurant aushilft. Mutter
Tanja Hogrefe unterstützt
als Buchhalterin den Be-
trieb. Rückblickend auf
die vergangenen 15 Jahre
spricht sie gemeinsam mit
ihrer Familie ein großes
Dankeschön aus: „Wir be-
danken uns bei all unseren
Gästen, Freunden, Bekann-
ten und Lieferanten für ih-
re Treue und Unterstüt-
zung.“ Das Gleiche gelte für
das Team, darunter Sophie

Nolte (Küchenchefin), Nadi-
ne Meyer (Serviceleitung),
Deniz Ay (Service) sowie
Musa Erdogan (Koch).

Täglich frisch zubereitet
Im „Dat Fischhus“ können
Gäste neben Pasta und ve-
getarischen Speisen Fisch-
gerichte in allen möglichen

Variationen genießen, die
täglich frisch zubereitet
werden. „Und wer seine
Beilage tauschen möchte,
kann das bei uns gerne
tun“, betont Nadine Meyer.
Das „Dat Fischhus“-Team
ist täglich von 12 bis 20 Uhr
für Sie da und hat bis zum
31. Oktober seinen Ruhetag

nur noch am Dienstag, statt
wie bisher zusätzlich am
Mittwoch. (bhi)

„Zum Anbeißen gut“: „Dat Fischhus“ im Schaufenster Fischereihafen in Bremerhaven
erfreut sich großer Beliebtheit. Nun feiert das Restaurant sein 15-jähriges Jubiläum.

Gerne begrüßt das Team von „Dat Fischhus“ auch Sie.

Seit 15 Jahren im Schaufenster Fischereihafen.

Telefon 0471/9313084
www.fischhus-
bremerhaven.de

Infos

Telefon 0471 597-430
mediaberatung@nordseemedienverbund.de
www.sonntagsjournal.de

Das Team der Mediaberatung
vom SONNTAGSJOURNAL

Wir wünschen für die weitere Zukunftviel Erfolg
und freuen uns auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit.

Alles Gute!
Schaufenster Fischereihafen

An der Packhalle IV 2
Tel.: 0471 / 94 81 42 4

BHAVEN
Seafood & Bar

Weißenstein 14 | 27574 Bremerhaven | Tel. 0471 932 30-0 | www.Bier-Harlos.de

Bier-Harlos e.K. Getränke-Dienstleister

Wir gratulieren ganz herzlich zum Jubiläum
und wünschen für die Zukunft alles Gute!

Jeden Mi. + Sa. auf dem Wochenmarkt
Geestemünde · www.fruchthandel-dietzel.de

Rickmersstraße 68 · 27568 Bremerhaven
Tel. (04 71) 5 32 29 · Fax (04 71) 9 51 57 55

Wir gratulieren zum Jubiläum und bedanken uns
für die erfolgreiche Zusammenarbeit

Georgstr. 10-12 · 27570 Bremerhaven · Tel. 0471/1429560
www.kanzlei-schroeder.net

Zum 15-jährigen
Jubiläum

wünschen wir
alles Gute und
viel Erfolg!

Ihr Kälte-Klima-Lüftungs-
Fachbetrieb

Wittlingstraße 28, 27572 Bremerhaven
Telefon 0471/972550

www.schultze-partner.de

Weser-Elbe
Sparkasse

Rebekka Philipp
Firmenkundenberaterin
0471 4800-46264

Wir gratulieren
zum
15. Geburtstag.

Weserstraße 160 · 27572 Bremerhaven
Telefon 0471/304334

Wir gratulieren zum
15-jährigen Jubiläum!

SONDERTHEMA Wirtschaft Wohnen Freizeit Leben Verkehr Familie Stadt & Land

15Jahre „Dat Fischhus“
Dat Fischhus, Restaurant
An der Packhalle IV 9, 27572 Bremerhaven, Telefon: 0471 9313084, Fax: 0471 9313056, info@fischhus-bremerhaven.de www.fischhus-bremerhaven.de

Oktober - März Do - Mo: 12 Uhr - 19 Uhr
April - September Do - Mo: 12 Uhr - 20 Uhr
Dienstag Ruhetag

Öffnungszeiten
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Kliniken

Aufnahmebereitschaft der
chirurgischen Kliniken:

Unfallchirurgische Aufnahmebereit-
schaft:

Klinikum Bremerhaven Reinken-
heide, 04 71/2 99-0

Ameos-Klinikum Mitte Bremerha-
ven, 04 71/48 05-0

Allgemein- und bauchchirurgische
Bereitschaft:

Klinikum Bremerhaven Reinken-
heide, 04 71/2 99-0

Ameos-Klinikum Mitte Bremerha-
ven, 04 71/48 05-0

Bremerhaven

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
·····························································
im Ameos-Klinikum Mitte Bremerha-
ven, Wiener Straße 1, 116 117.
Sonntag von 8 bis 23 Uhr. Nach 23
Uhr erfolgt die Versorgung durch das
Ameos-Klinikum Mitte, Wiener Str. 1,

04 71/4 80 50.
Bei anhaltenden Brustschmerzen
über 5 bis 10 Minuten: Rettungs-
dienst 112

Augenärztlicher Notfalldienst
·····························································
Versorgung durch den ärztlichen Be-
reitschaftsdienst im Ameos-Klinikum
Mitte Bremerhaven, 116 117.

Kinderärztlicher Notfalldienst
·····························································
Kinder- und Jugendärztlicher Bereit-

schaftsdienst im Ameos-Klinikum
Mitte Bremerhaven, Wiener Str. 1,
116 117. Sonntag von 10 bis 12 und 16
bis 18 Uhr.

Zahnärztlicher Notfalldienst
·····························································
10 bis 12 und von 17 bis 19 Uhr: MVZ
Reinkenheide, Poostbrookstr. 103,
2993278

Tierärztl. Notfallbereitschaft
·····························································
www.tierarzt-notdienst-bhv.de

Apotheken-Notdienst
·····························································
ab 9 Uhr: Adler-Apotheke, Geeste-
münde, Auf der Bult 17a, 0471/
9313203

Landkreis Cuxhaven

Ärzte
·····························································
Allg. Praxisöffnungszeiten. Rufbereit-
schaft 15 bis 7 Uhr : 116 117.

Augenärztliche Bereitschaft
·····························································
Augenärztlicher Notfalldienst Elbe-
Weser-Dreieck (zum Ortstarif):

04141/98 1787.

Zahnärztlicher Notfalldienst
·····························································
10 bis 11 und 19 Uhr: Zä. Rübesamen,
Schiffdorf, 04706/750207

Apotheken-Notdienst
·····························································
Alte Amts-Apotheke, Hagen, Amts-
damm 34, 04746/94940
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Ärztlicher Notdienst

MITTE. Wenn über das Aus für
herkömmliche Kraftstoffe
diskutiert wird, geht es häu-
fig auch um die Einsatzmög-
lichkeiten von grünem Was-
serstoff. Um Fahrzeuge mit
dem sehr klimafreundlichen
Gas zu betanken, braucht es
jedoch eine entsprechende
Infrastruktur in Form von
Tankstellen. Aktuell sind die
Antragsverfahren noch sehr
aufwendig und bremsen so

den Ausbau. Lässt sich dies
vereinfachen, um Wasser-
stoffantriebe attraktiver für
Unternehmen zu machen?
Die Hochschule lädt am

Montag, 12. Juni, 14.30 Uhr,
ins Haus THP Theodor-
Heuss-Platz 1, ein, um die
Forschungsergebnisse des
Projekts H2BPMM zu prä-
sentieren. Anmeldung per
E-Mail: h2bpmm@hs-bre-
merhaven.de. (SJ)

Vereinfachte
Antragsverfahren
Projektergebnisse zu Wasserstoff
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Aus der Seestadt

FISCHEREIHAFEN. Einen Flohmarkt zugunsten behinderter Menschen
in Bremerhaven und Umgebung veranstaltet der Verein zur Förde-
rung behinderter Kinder und Jugendlicher am heutigen Sonntag.
Ein vielfältiges Warengebot für den kommenden Sommer erwartet
die Besucher. Selbst gebackener Kuchen und Kaffee laden im Café
zum Verweilen ein. Die Veranstaltung findet im Fischereihafen, An
der Packhalle IX, in der Zeit von 9 bis 15.30 Uhr statt. Weiterhin
sucht der Verein noch ehrenamtliche Helfer.

Flohmarkt zugunsten behinderter Menschen

MITTE. Es darf in keiner Bewer-
bung fehlen: das Arbeitszeug-
nis. Gute Beurteilungen kön-
nen die Chancen auf eine Stel-
le verbessern, negative For-
mulierungen verschlechtern
sie stark. Wie muss ein or-
dentliches Zeugnis aussehen?
Kann eine vermeintlich positi-
ve Formulierung nicht auch
anders gemeint sein? Antwor-
ten darauf liefert die Arbeit-
nehmerkammer bei einer kos-
tenlosen Veranstaltung am
Dienstag, 6. Juni, 17 bis 18.30
Uhr in der Geschäftsstelle,
Barkhausenstraße 16. Anmel-
dung: Tel. 0471/922350.

Arbeitnehmerkammer

Veranstaltung zum
Arbeitszeugnis

Lehe. Zum kostenlosen Vor-
trag „Diagnose Demenz:
Krankheitsbild und Verlauf“
von Ulrike Grambow lädt der
Seniorenbeirat Bremerhaven
zum Vortrag „Diagnose De-
menz: Krankheitsbild und Ver-
lauf“, Referentin Frau Ulrike
Grambow, am Mittwoch, 14.
Juni, 10 Uhr, in die Gastrono-
mie am Blink, Adolf-Bute-
nandt-Straße 7, ein. Anmel-
dung: Tel. 0471/3916559.

Seniorenbeirat

Kostenloser
Vortrag zu Demenz

GEESTEMÜNDE. Drei Tage lang
waren Schülerinnen und Schü-
ler der Altwulsdorfer Schule
und des Talentpools der Paula-
Modersohn-Schule im Histori-
schen Museum Bremerhaven
unterwegs. Ihr Auftrag war das
Erstellen von Schulvideos zur
Stadtgeschichte für Grundschü-
ler. AmMittwoch, 7. Juni, wer-
den die fünf Videos zum ersten
Mal gezeigt. Sie sind für das
Schulportal „Meine Stadt, mei-
ne Geschichte“ des Histori-
schen Museums gedacht.

Historisches Museum

Fünf Videos zur
Stadtgeschichte
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Notizen

MITTE. Die energetische Haus-
sanierung ist eine Herausfor-
derung mit einer großen Inves-
tition. Welches Vorgehen sinn-
voll ist, erläutert Energiebera-
ter Raymond Krieger (Verbrau-
cherzentrale Bremen) am Don-
nerstag, 8. Juni, 18 Uhr, Stadt-
bücherei Mitte. Anmeldung:
Tel. 0471/ 5902555.

Energetische Sanierung

MITTE. „Der Rheumafuß“ lautet
der Titel eines Vortrags von
Dr. Barbara Busch (Klinikum
Reinkenheide) am Dienstag,
6. Juni, 19 Uhr, im Senioren-
treffpunkt Ankerplatz, Prager
Straße 71. Veranstalter ist die
Rheuma-Liga Wesermünde.
Gäste sind willkommen.

Vortrag über Rheuma

MITTE. Die Selbsthilfegruppe
der unruhigen Beine (Restless
Legs Syndrom) trifft sich wie-
der am Mittwoch, 7. Juni, 15
Uhr, in der Strandhalle Bre-
merhaven, Hermann-Meier-
Straße 1. Gäste sind willkom-
men.

Selbsthilfegruppe

LEHE. Zur Schnupper-Chorpro-
be laden die Seaside Gospel-
singers am Dienstag, 6. Juni,
19 bis 21 Uhr, in die Alte Kir-
che, Dionysiusstraße, ein.
Willkommen ist jeder, der
gerne mitsingen möchte. Eine
Anmeldung ist nicht nötig.

Schnupper-Chorprobe

LEHE. „Ein Herz für Künst-
ler*innen“ lautet der Titel der
geplanten Ausstellung in der
Galerie Goethe45 zur Langen
Nacht der Kultur. Die Türen
der Galerie werden am Sonn-
abend, 10. Juni, von 15 Uhr bis
18 Uhr für die Ausstellung und
Performances geöffnet.

Ein Herz für Künstler

Bisher sind in Bremerhaven
rund 1300 Hausanschlüsse
für Fernwärme installiert, et-
wa jeder zehnte der 60.000
Haushalte im Stadtgebiet wer-
de nach Angaben des Ener-
gieversorgers mit Fernwärme
beliefert. Dreimal so viele
könnten es sein, sagt Peer
Herbe, Leiter des Geschäfts-
felds Wärme bei SWB.
Schon 2018 habe das Unter-

nehmen einen sogenannten
Wärmeatlas ausarbeiten las-
sen, um den Energiebedarf be-
stehender Gebäude in Bremen
und Bremerhaven zu ermitteln
und auszurechnen, wo das
Fernwärmenetz verdichtet
oder erweitert werden könnte.
„Wir haben uns jedes Gebäude
angeguckt“, sagt Herbe. Ergeb-
nis: Für das Land Bremen ha-
be SWB insgesamt 56 Fern-
wärme-Ausbau-Pakete entwi-
ckelt, sagt er. Zwölf davon in
Bremerhaven, da sei das künf-
tige Werft-Quartier noch gar
nicht mit berücksichtigt.

Müllbeseitigungsanlage
macht Dampf

Den benötigten Dampf für die
Wärmeproduktion liefert in
Bremerhaven seit 45 Jahren
die Müllbeseitigungsanlage,
deren Kapazitäten sind noch
nicht erschöpft.
In Richtung Stadtsüden en-

den dicke Stahlrohre, in de-
nen die Wärme gut isoliert
transportiert wird, im Ortsteil
Bürgerpark-Süd und am
Fachmarktzentrum bei der
Marineoperationsschule. Von
dort, so die Planung, soll der
Hauptstrang entlang der Elbe-

straße und durch die Ulmen-
straße in Richtung Werftquar-
tier fortgeführt werden. „So
schnell wie möglich“, fordert
Investor Dieter Petram. Doch
seiner Hoffnung, Ende 2025
das erste Haus ans Netz an-
binden zu können, erteilte
Stadtplanungsdezernent Tors-
ten Neuhoff (CDU) erst kürz-
lich eine Absage - das könne
bis zu fünf Jahre dauern.
Ein „Knackpunkt“, sagt

SWB-Mann Herbe, seien die
nicht unerheblichen Erdarbei-
ten, um die Leitungen zu ver-
legen. „Wir müssen über den
Elbinger Platz.“ Zwei mächti-
ge Stahlrohre nebeneinander
im Untergrund erforderten al-
lein wegen „der Dimensionen
erheblich mehr an Planung.“
SWB und seine Tochter We-
sernetz wollen nach Angaben

von Unternehmenssprecher
Friedhelm Behrens in diesem
Jahr über die Investition ent-
scheiden, ab Ende 2024 kön-
ne der Ausbau beginnen.
Seit dem vergangenen Jahr

erlebe SWBs Wärmeabteilung
einen regelrechten Anfrage-
sturm, bei Photovoltaik sei
die Nachfrage beim Zehnfa-
chen im Vergleich zu 2019,
sagt Herbe. Wegen der Nach-
frage nach Fernwärme will
SWB im Juni eine Internetsei-
te freischalten, auf der jeder
sehen kann, ob dort, wo er
wohnt oder arbeitet, Fernwär-
me überhaupt eine Option
darstellt. Das Ameos-Klini-
kum am Bürgerpark soll noch
in diesem Jahr ans Netz ange-
bunden werden. Die Leitung
dafür wird vom Bürgerpark-
Süd durch die Virchowstraße

bis zum Krankenhaus verlän-
gert. Entlang der Strecke wur-
den Eigentümer von Immobi-
lien angeschrieben, ob sie an-
geschlossen werden wollen -
5950 Euro kostet das. Die
Häuser benötigen anschlie-
ßend keinen eigenen Gas-
oder Ölkessel mehr. Generell
aber erteilt Herbe Einfamili-
enhaus-Gebieten wegen der
Kosten eher eine Absage.
„Fernwärme macht dort Sinn,
wo viele Mehrfamilienhäuser
stehen“, sagt er.
Deshalb sei unter den zwölf

Bremerhavener Ausbau-Pake-
ten als „Hotspot“ ein Karree
zwischen dem Holzhafen im
Norden und An der Mühle im
Süden sowie quer zwischen
Ulmenstraße und Haupt-
bahnhof ausgeguckt worden.
Die Kosten gibt Herbe vor-
sichtig mit „zweistellig“ im
Millionenbereich an. Wenn
die Detailplanung ausgearbei-
tet sei, könne darüber gespro-
chen werden, wann der erste
Spatenstich erfolge.

Wärme für Geestemünde
SWB will Millionen Euro für neues Leitungsnetz investieren

VON THORSTEN BROCKMANN

BREMERHAVEN. Sieben bis acht Ki-
lometer Leitungen für Fernwär-
me will der Energieversorger
SWB will bis 2040 im Zentrum
Geestemündes verlegen. Insge-
samt will das Unternehmen in
Bremerhaven 25 Millionen Euro
investieren.

FRIEDHOF
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FRIEDHOF
GEESTEMÜNDE
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In diesem Gebiet will der Energieversorger SWB Rohre für Fernwärme verlegen.
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»Fernwärme macht dort Sinn,
wo viele Mehrfamilienhäuser stehen.«

Peer Herbe, SWB

ANZEIGE

Seit über 10 Jahren in Bremerhaven
Goldpreis auf Rekordhoch

e
r

ist da!

® 27568 Bremerhaven
Telefon 0471/48363671

Gegenüber Hanse Carré,
zwischen Deutsche Bank und Mc Donalds

Geschäftszeiten:
Mo. bis Fr. 10–16 Uhr,

Sa. GESCHLOSSENBürgermeister-Smidt-Straße 13

ANZEIGE

Angebote gültig vom 05.06. bis 17.06.2023

Ab sofort finden Sie unsere
Angebote auch unter:

www.eiskoenig.eu

Deichstr. 91A/Uferstr. (εem. CAPMarkt) · 27568

Brhv. Schiffdorfer Chauss 138 · 27574 Brhv.

Mo. – Fr. 9 – 19 Uhr · Sa. 9 – 18 Uhr

Cremissimo Frozen
900 ml, Langnese
Cremissimo Spiderman
900 ml, Langnese
(l = 1,65 €)
Milka Stieleis Dark Mousse
4x 90 ml, Milka
Oreo Stieleis
4x 110 ml, Oreo
(l = 4,52 €/5,52 €)

1,99 €

1,49 €
je

je

Bio Kartoffel Gemüse Puffer
480 g
Schwarmstedter
(kg = 2,06 €)

0,99 €

Pizza Quattro Formaggi
430 g
Orig. Gustavo Gusto
(kg = 4,63 €)

1,99 €je

Mini Frühlingggsrollen GGemüse
1.000 g
Markenware

Mini Frühlingsrollen Gemüse

4,49 €

Rhabarber
500 g
Markenware
(kg = 2,98 €)

1,49 €

Schweineschnitzel
1.000 g
Markenware
Kalbsschnitzel
1.000 g
Markenware

5,99 €

4,99 €

Bauchscheiben Paprika, BBQ
ca. 600 g
Markenware

B
5,99 €/kg

Schweine Rückensteaks
1.000 g
Markenware
Kalbgeschnetzeltes
250 g
Markenware
(kg = 7,96 €)

1,99 €

5,99 €

Weizenbrötchen
9x 60 g
Cool Back
Kaiserbrötchen
10x 60 g
Cool Back
(kg = 2,15 €/2,38 €)
Kartoffelbrötchen
6x 80 g
Cool Back
Bauernbrötchen Saaten
6x 80 g
Cool Back
(kg = 4,14 €)

1,29 €je

1,99 €je

Buttercroissant
Nuss Nougat
10x 90 g
Markenware
Buttercroissant
Marzipan
10x 90 g
Markenware
(kg = 4,43 €)

3,99 €je



Ihre Ansprechpartner: Herr Engel, Frau Seegers und Frau Pflaum

Tel. 0471-954990 • Fritz-Reuter-Straße 7-9 • www.gwf-wohnen.de

• seit 95 Jahren sind wir Ihr verlässlicher Vermieter
in Bremerhaven
• ca. 1300Wohnungen in Geestemünde, Mitte,
Lehe und umzu
• wohnen in modernenWohnungen und
gedämmten Häusern
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Das große Kreuzworträtsel

Widder
21. 3. – 20. 4.
Wenn das keine

gute Nachricht ist, die Sie die-
se Woche erreicht! Trauen Sie
ruhig Ihren Ohren, denn nun
müssen Sie lernen, damit um-
zugehen. Einfach wird es ja
nicht, dafür aber sehr schön!

Stier
21. 4. – 20. 5.
Sorgen Sie schnell

für prickelnde Abwechslung
in Ihrer Beziehung, bevor zu
viel Routine aufkommt. Mor-
gendliche Stille unbedingt
vermeiden! Sie hätten schließ-
lich genügend zu sagen.

Zwillinge
21. 5. – 21. 6.
Ein Ereignis könnte

Sie sehr glücklich machen.
Unklar ist allerdings noch, ob
es wirklich eintritt. Bestimmte
Voraussetzungen dafür sind
zwar gegeben, aber ein
Quäntchen fehlt noch.

Krebs
22. 6. – 22. 7.
Auf sämtlichen Ge-

bieten machen Sie derzeit
Fortschritte. Dabei gehen be-
rufliche Erfolge Hand in Hand
mit privaten. Bloß auf Ihre Ge-
sundheit sollten Sie ein biss-
chen mehr achten.

Löwe
23. 7. – 23. 8.
In den entschei-

denden Lebenslagen sind Sie
in der Lage, immer auf das
richtige Pferd zu setzen. Das
ist natürlich auch der Grund,
weshalb Ihre Ratschläge und
Tipps so gefragt sind.

Jungfrau
24. 8. – 23. 9.
Sie haben die recht

seltene Gabe, über sich selbst
lachen zu können. Damit ver-
schaffen Sie sich Sympathie
und einen guten Stand, und
machen anderen Mut, das Le-
ben locker zu sehen.

Waage
24. 9. – 23. 10.
Mit Flexibilität

werden Sie ein Hindernis
schon meistern. Sie sollen al-
lerdings auch einen Plan B ha-
ben. Lassen Sie sich nicht von
Kleinigkeiten ablenken. Das
Ziel ist immer wichtig!

Skorpion
24. 10. – 22. 11.
Stellen Sie sich

nicht blind, wenn man Ihnen
diese Woche mit echter Zu-
neigung begegnet. Sonst
könnten andere die falschen
Schlüsse daraus ziehen! Ihre
Gefühle sind schließlich auch
echt!

Schütze
23. 11. – 21. 12.
Nutzen Sie eine in-

teressante Gesellschaft, um
neue Kontakte zu knüpfen,
die Ihnen weitere Anregun-
gen bieten können. Hören Sie
nicht nur auf Worte, sondern
sehen Sie auch die machbaren
Fakten!

Steinbock
22. 12. – 20. 1.
Beruflich scheinen

Sie ja jetzt auf einer Erfolgs-
welle zu schwimmen. Gemäß
den Sternen dürfte sie noch
ein Weilchen anhalten. Aller-
dings Vorsicht: Wo Erfolge
sind, da sind auch Neider.

Wassermann
21. 1. – 19. 2.
Augenblicklich

wird einiges an Kleinarbeit
von Ihnen verlangt, was ja
nicht unbedingt zu Ihren Stär-
ken gehört. Dennoch gelingt
es Ihnen erstaunlich leicht,
zufrieden stellend zu arbei-
ten.

Fische
20. 2. – 20. 3.
Sie sind derart ent-

schlossen, eine Sache ganz al-
lein durchzuziehen, dass Sie
all die wichtigen Angebote
von Rat und Hilfe übersehen
und überhören. Das ist im
Grunde sehr schade!
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Ihre Sterne
Die beiden Bilder unterscheiden sich in einigen Punkten.
Finden Sie die 8 Fehler
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Suchbild

Alle Zahlen von1 bis 9 sind in jeder waagerechten und in jeder
senkrechten Spalte je einmal unterzubringen.
Auch jedes 3×3-Kästchen darf nur je einmal die Zahlen von 1 bis 9
enthalten. Die vorgegebenen Zahlen helfen bei der Lösung.
Wir wünschen viel Vergnügen!
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Sudoku leicht + schwer

In dem Rätsel sollen Sie die
nachfolgend aufgeführten Wör-
ter suchen. Sie finden diese, in-
dem Sie die Buchstaben von
links oder von rechts, von oben,
von unten oder auch diagonal
durchsuchen. Die Wörter kön-
nen sich überschneiden. Nicht
alle Buchstaben des Diagramms
werden verwendet.
ABENDMAHL
EINFALT
ENERGIE
FETZEN
LESEZEICHEN
LIBERIA
OHRWURM
PLUTOKRATIE
TARTANBAHN
VORGESTERN
WETTERFAHNE
WOFUER
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Wörterversteck

In den einigen Feldern sind Ziffernsummen vorgegeben, die sich aus den
waagerecht bzw. senkrecht folgenden Kästchen ergeben. Tragen Sie je
Kästchen eine Ziffer von 1 bis 9 ein. Jede Ziffer darf allerdings nur einmal
pro Summe vorkommen! Beginnen Sie bei eindeutig zerlegbaren Zahlen:
Die 17 muss bei zwei Feldern eine 9 und eine 8 sein. Die 7 bei drei Feldern
eine 4, eine 2 und eine 1. Einige Ziffern sind bereits als Starthilfen vorgege-
ben. Viel Erfolg beim Knobeln!
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Kakuro
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Aus der Seestadt

LEHERHEIDE. Auch nach 32 Jahren verbreiten die Hagen Allstars im-
mer noch melodiöse Lockerheit. Ihr Publikumwird ganz automa-
tisch stimmungsaktives Mitglied des „Family Circus“ in der Beset-
zung Heike Roes (Gesang), Josch Roes (Gesang, akustische Gitarre),
Dago Roes (Gesang, akustische Gitarre), Peter Langpeter (E-Gitarren,
Mandoline), Kemmy Kemna (E-Gitarren, Banjo, Perc., Gesang), Ralf
Heinlein (Keyboards, Gesang), Willy Eickhoff (Bass) und George B.
Miller (Schlagzeug). Am Sonntag, 11. Juni, 12 Uhr treten sie in Thieles
Garten auf. Karten per E-Mail an karten@thieles-garten.de.

Hagen Allstars in Thieles Garten

MITTE. Der Aktionstag „Im bes-
ten Alter - Informationen rund
um den Alltag“ findet am
Donnerstag, 8. Juni, 10 bis 17
Uhr, im Erdgeschoss des Han-
se Carrés (ehemals Saturn)
statt. Ein breiter Kanon an
Bremerhavener Vereinen, Trä-
gern und Beratungseinrich-
tungen zeigt auch in diesem
Jahr Informationen und Ange-
bote auf, um Fragen des All-
tags älterer Mitbürgerinnen
und Mitbürger zu beantwor-
ten und Unterstützung zu bie-
ten. Das Netzwerk Digitalam-
bulanzen präsentiert in Ko-
operation mit der Stabsstelle
für Seniorinnen und Senioren
und der Stadtbibliothek Wis-
senswertes für ältere Men-
schen. An 30 Informations-
ständen zu Themen wie digi-
tale Medien, Energiesparen,
Gesundheit, Verbraucher-
schutz und -recht und vieles
mehr können Bürgerinnen
und Bürger Wichtiges erfah-
ren und erfragen. Zudem gibt
es mehrere Vorträge.

Aktionstag

Tipps für das Leben
im Alter

WULSDORF. Das Familienzentrum
Vieländer Weg in der „Villa“
wird zehn Jahre alt. Das wird ge-
feiert. Am Freitag, 9. Juni, 13.30
Uhr eröffnet Stadrat Frost den
neuenWassererlebnispfad auf
dem Außengelände. Am Sonn-
abend, 10. Juni geht es weiter
mit einem großen Umwelt- und
Jubiläumsfest für Groß und
Klein. Der Eintritt ist frei. Die
„Villa“ öffnet von 11 bis 17 Uhr für
ein Mitmachprogramm und ei-
nen Flohmarkt im Garten. Die
beiden Maskottchen des Erleb-
nispfades Seehund Ole und Mö-
we Jule nehmen die Gäste mit
auf die Reise des Wassers.

Mitmachprogramm

„Villa“ feiert
zehnten Geburtstag

Zu den Aufgaben von Bar-
bara Kella gehört es, ver-
schiedene städtebauliche
Projekte und Maßnahmen
zur nachhaltigen Entwick-
lung des Soziale-Stadt-Ge-
biets Wulsdorf-Dreibergen
zu koordinieren, die im Inte-
grierten städtebaulichen Ent-
wicklungskonzept (IEK) auf-
geführt sind. Durch die Ko-
operation der Weser-Elbe
Sparkasse und des Magist-
rats Bremerhaven ist die
Stadtteilmanagerin seit Kur-
zem in einem Büro in der
Wespa-Filiale Weserstraße
94a ansässig.

Vermutlich Ende des Jah-
res wird die 31 Jahre alte
Stadtplanerin, die selbst aus

Wulsdorf stammt, ihr „Über-
gangsquartier“ wieder räu-
men und in die eigentlichen

Büroräume der Stadtteilma-
nagerin im Wulsdorf-Center
umziehen. „Ich bin froh und
dankbar, dass uns die We-
ser-Elbe Sparkasse bis dahin
einen Raum zur Verfügung
stellt, um die wichtige Arbeit
der Stadtteilmanagerin auch
für die Menschen vor Ort
sichtbar zu machen“, sagt
Torsten Neuhoff (CDU), zu-
ständiger Dezernent für das
Stadtplanungsamt. (SJ)

Managerin für Wulsdorf
Barbara Kella hat ihr Büro übergangsweise in der Wespa-Filiale

WULSDORF. Bereits seit Anfang
des Jahres hat Wulsdorf mit
Barbara Kella eine Stadtteilma-
nagerin. Die Weser-Elbe Spar-
kasse (Wespa) ermöglicht es
nun, dass die neue Stadtteilma-
nagerin auch als Ansprechpart-
nerin vor Ort für Fragen, Anre-
gungen und Ideen der Wuls-
dorferinnen und Wulsdorfer
zur Verfügung steht.

Wulsdorfs Stadtteilmanagerin Barbara Kella freut sich über ihr neu-
es Büro in der Wespa-Filiale an der Weserstraße.

FOTO: MÜDEKING/MAGISTRATSPRESSESTELLE

.................................................................

› Barbara Kella sitzt derzeit mit
dem Stadtteilmanagement
Wulsdorf in der Geschäftsstel-
le der Weser-Elbe Sparkasse,
Weserstraße 94a. Sie ist dort
erreichbar dienstags von 14
bis 17 Uhr und freitags von 9
bis 13 Uhr. Außerhalb der Öff-
nungszeiten sind Termine
nach telefonischer Vereinba-
rung möglich. Zu erreichen ist
die Stadtteilmanagerin unter
Tel. 0471/5903062 oder Tel.
01520/1483147. E-Mail: Barba-
ra.Kella@magistrat.bremerha-
ven.de

MITTE. 2011 hat sich Bremer-
haven zur Klimastadt er-
klärt. Viele engagierte Ak-
teurinnen und Akteure aus
Politik, Wissenschaft und
Gesellschaft haben sich auf
den Weg gemacht, um die
gesteckten Klimaziele zu er-
reichen. Die Seestadt verfügt
über großes Potenzial, um
bei den Themen grüner Tou-
rismus, Energiewende und

nachhaltige Lebensmittel-
wirtschaft ganz weit vorne
dabei zu sein und sich zu-
kunftsfest aufzustellen. Das
bietet Chancen für Beschäf-
tigung und Wirtschaft.

Gäste aus Politik, Wirtschaft
und Wissenschaft

Die Arbeitnehmerkammer
will am Dienstag, 6. Juni, 18
Uhr, in der Geschäftsstelle,

Barkhausenstraße 16, darü-
ber diskutieren, was die sozi-
al-ökologische Transformati-
on für Bremerhaven bedeu-
tet. Was passiert in dieser
Hinsicht zurzeit? Was be-
deutet das für die Beschäftig-
ten? Was muss getan wer-
den, damit die Transformati-
on für alle Menschen der
Stadt zum Erfolg wird? Gäs-
te sind: Oberbürgermeister

Melf Grantz (SPD), Nora
Denecke (Fraunhofer-Insti-
tut für Windenergiesysteme),
André Lomsky (Erlebnis
Bremerhaven), Martin Schü-
ring (Technologie-Transfer-
Zentrum Bremerhaven). (SJ)

Diskussion über Klimastadt-Themen
Arbeitnehmerkammer bei Veranstaltung will einen Überblick geben

.................................................................

› Anmeldung bis Montag, 5. Ju-
ni: Tel. 0471/922350 oder per
E-Mail: VA-bremerhaven@ar-
beitnehmerkammer.de.

ANZEIGE

Wir beratenSie livebei
Oehmsen&Alexanders
»TagderoffenenTür«

So
nn

ta
g
ke

in
e
B
er
at
un

g,
ke

in
Ve

rk
au

f

SAMSTAG, 10.06. UND SONNTAG, 11.06. VON 10-17 UHR
POSTSTRASSE 49 · 27639 WURSTER NORDSEEKÜSTE

Tag der
offenen Tür

ANZEIGE



8 PROMINENT 4. Juni 2023 SONNTAGSjOURNAL

Der Organismus wird durch dieWetterlage überwiegend po-
sitiv beeinflusst. Besonders Personenmit Herz-Kreislauf-Er-
krankungen können sich heute über eine Entlastung freu-
en. Man fühlt sich ausgeruht und ist ausgeglichen. Da-
durch steigen auch Leistungs- und Konzentrationsfähig-
keit. Gräserpollen fliegen mäßig bis stark.

Häufig scheint die Sonne, im Tagesverlauf ziehen aber auch zeitweise Wol-
kenfelder vorüber. Es bleibt weitgehend trocken. Die Temperaturen stei-
gen auf 16 bis 22 Grad. Der Wind weht mäßig, an der See frisch aus
Nordwest. Morgen erwartet uns freundliches und trockenes Wet-
ter mit einem Mix aus Sonnenschein undWolken.

Deutschland heute

Antalya
Athen
Barcelona
Lissabon
London
Palma de Mallorca
Paris
Rom
Stockholm
Tunis
Wien

AKTUELLES WETTER: PLZ-WETTER FÜR IHREN ORT: 0900 130 041 01 UND DAS BIOWETTER MIT POLLENFLUG, UV-INDEX UND OZONVORHERSAGE: 0900 130 041 02 (0,65 EUR/Min.*) *AUS DEM DT. FESTNETZ, GGF. ABWEICHENDER MOBILFUNKTARIF

Schauer 26°°
heiter 28°
Schauer 24°°
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Städtewetter heute
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Pfirsich undNektarine:Bei Pfirsichen
und Nektarinen gehört es zu den
wichtigsten Sommerarbeiten, den
Fruchtbehang zu vereinzeln und aus-
zudünnen. Man darf damit jedoch
erst nach demnatürlichen Fruchtfall
Mitte bis Ende Mai beginnen.

Gartentipp

Am Sonntag ist es an den Alpen,
am Bodensee, am Hochrhein und
im Südschwarzwald mal mehr, mal
weniger stark bewölkt. Dort ent-
wickeln sich vereinzelt Regen-
schauer oder Gewitter.An den Küs-
ten von Nord- und Ostsee halten
sich zu Beginn gebietsweise Wol-
kenfelder oder Hochnebel. Sonst
scheint die Sonne.Die Luft erwärmt
sich in den Nachmittagsstunden auf
19 bis 26 Grad.An den Küsten bleibt
es bei Seewind kühler.

Deutschland Niederschlag

Biowetter

Sonne und Mond

Europa heute
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Wahrscheinlichkeit
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Viel Sonnenschein, wenige Wolken, überall trocken
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Die Vorhersage für den 4. Juni 2023: 1-2 schwach
3-5 mittel
6-7 hoch

8-10 sehr hoch
11 extrem

UV-Strahlung heute

6
UV-

Index

1-2: Keine Maßnahmen erforderlich
3-5: Schutzmaßnahmen empfehlenswert
6-7: Schutzmaßnahmen erforderlich
8-10: Schutzmaßnahmen unbedingt erforderlich
11: Besondere Maßnahmen sind ein Muss

Scooter-Frontmann H.P. Baxxter hat
über seine neue Freundin gespro-
chen. „Es hat gleich richtig gefunkt
zwischen uns“, sagte der Musiker
der „Bild“, die von 37 Jahren Alters-
unterschied schrieb. „Sie kommt ei-
gentlich aus München, ist gerade
nach Hamburg gezogen. Wir haben
uns hier kennengelernt.“ Seit rund
drei Monaten sind sie zusam-
men. FOTO: WENDT/DPA
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H.P. Baxxter

„Es hat gleich richtig gefunkt“

Die Schauspielerin Bettina Burchard
bemerkt im Alltag oft ihre französi-
schen Wurzeln. „Mir wird häufig
gesagt, dass ich an der Käsetheke
zu lange brauche, um mich zu ent-
scheiden. Überhaupt gibt es bei mir
zum Frühstück hauptsächlich Käse.
Kein Käse - kein guter Tag“, sagte
die in einem Pariser Vorort aufge-
wachsene 36-Jährige.

FOTO: OSSINGER/DPA
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Bettina Burchard

Französische Küche hat sie geprägt

Er fährt mit Fahrrad und Zug, isst
vegan und gendert: Comedian Atze
Schröder beschreibt seinen Lebens-
stil in den letzten Jahren als „be-
wusster“. „Ich bin einfach schlauer
geworden“, sagte er der Deutschen
Presse-Agentur in Stuttgart lachend.
Davon will er auch in seinem Pro-
gramm erzählen. Doch „missionie-
ren“ wolle er nicht.

FOTO: SKOLIMOWSKA/DPA
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Atze Schröder

Comedian isst vegan und gendert

Die US-amerikanische Schauspiele-
rin Bella Thorne will heiraten. Der
Unternehmer Mark Emms habe Mit-
te Mai um ihre Hand angehalten,
gab Thorne in der US-Zeitschrift
„Vogue“ bekannt. Es sei „Liebe auf
den ersten Blick“ gewesen, als sich
die beiden im vorigen Jahr kennen-
lernten, erzählte die 25-Jährige.

FOTO: SYKES/DPA
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Bella Thorne

Verlobung bekannt gegeben

Nachdem sein Vater Mats Hummels
(34) mit Borussia Dortmund die
deutsche Meisterschaft verpasst
hat, will Sohn Ludwig die Sache in
die Hand nehmen. „In 13 Jahren will
Ludwig im Tor stehen und alle Bälle
halten (natürlich für den BVB) wenn
es hart auf hart kommt“, schrieb
Mutter Cathy Hummels auf Insta-
gram. FOTO: CHARISIUS/DPA
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Mats Hummels

Hummels-Sohn will Torwart werden

Die dänische Kronprinzenfa-
milie hat am Pfingstmontag
die Turnschuhe geschnürt und

ist mit Zehn-
tausenden
Dänen um
die Wette
gelaufen.
Den „Royal
Run“ hatte
Kronprinz

Frederik (55) zu seinem 50.
Geburtstag 2018 ins Leben ge-
rufen. An diesem Tag laufen
die Dänen gemeinsam mit
Frederik und seiner Familie. In
diesem Jahr hatten sich insge-
samt mehr als 93.000 Men-
schen zu der Veranstaltung
angemeldet - ein neuer Re-
kord. FOTO: VON JUTRCZENKA/DPA

Kronprinz Frederik

Neuer Rekord bei
„Royal Run“

Michi Beck von den Fantasti-
schen Vier hat ein Faible für
Mode - und das schon lange.

„Als ich in
der elften
Klasse ge-
merkt habe,
dass das mit
der schuli-
schen Lauf-
bahn nichts

mehr wird, hatte ich Mode
auf dem Plan“, sagt der Musi-
ker im Interview mit dem Ma-
gazin der „Stuttgarter Zei-
tung“. Seine modische Erfül-
lung sei mit dem Breakdance
nach Deutschland gekommen.
„Im Großen und Ganzen laufe
ich heute immer noch so
rum.“ FOTO: CARSTENSEN/DPA

Michi Beck

Faible für Mode
seit der Schule

Königin Silvia von Schweden
(79) hat die Ehrenbürgerwür-
de der Stadt Heidelberg erhal-

ten. Es ist die
höchste Aus-
zeichnung
der Kommu-
ne. „Es ist
mir eine gro-
ße Freude
und Ehre,

von meiner Geburtsstadt Hei-
delberg auf diese Weise ge-
ehrt zu werden“, sagte sie bei
einem Festakt im Rathaus der
Stadt. Sie habe ihr Herz an die
Stadt verloren. Regelmäßig
komme sie auch inkognito
nach Heidelberg.

FOTO: ANSPACH/DPA

Königin Silvia

Ehrenbürgerin
von Heidelberg
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Vor der Kamera

ie Sommerpausen der Talkshows von ARD
und ZDF gehen in der zweiten Junihälfte
allmählich los. Für Anne Will (57,

Bild) ist es ab 9. Juli die letzte
Sommerpause, da sie Ende
des Jahres ihren Sonntags-
talk im Ersten abgibt. Für
den neuen „Hart aber
fair“-Moderator Louis
Klamroth (33) - Nach-
folger von Frank Plas-
berg - ist es die erste
Sommerpause; und
zwar ab Mitte Juni. Im
ZDF talken Maybrit Illner
(58) und Markus Lanz (54)
noch bis 20. Juli. Als erste der
wöchentlichen Gesprächssendun-
gen geht Klamroths Montagstalk „Hart
aber fair“ nach der Ausgabe vom 19. Juni in die
Pause (Rückkehr 14. August). Die zweimal pro
Woche ausgestrahlte Sendung „Maischberger“

D mit Sandra Maischberger (56) verabschiedet sich
am 12. Juli vom Bildschirm und soll am 12. Sep-

tember zurückkehren, wie es in Mün-
chen von der Programmdirektion

des Ersten heißt. Der ARD-
Sonntagstalk „Anne Will“
kommt diesmal noch an
drei Sonntagen, an de-
nen der „Tatort“ längst
in der Sommerpause
sein wird. Letzte Sen-
dung vor der Pause
soll laut ARD am 9. Juli
sein, erste nach der

Sommerpause dann am
10. September. Die letzte

Ausgabe von „Maybrit Illner“
vor der Sommerpause ist laut ZDF

am Donnerstag, 20. Juli, zu sehen. Die
erste Ausgabe nach der Sommerpause steht
dann am 31. August wieder im ZDF-Programm.

FOTO: BORRS/ARD/DPA

Sommerpause der ARD- und ZDF-TalksBERLIN. Das Fachmagazin „DJ
Mag“ hat auch 2023 die an-
geblich 100 besten Clubs der
Welt gekürt: Höchstplatzier-
ter Club in Deutschland ist
demnach erneut das „Boots-
haus“ in Köln - diesmal auf
Rang sechs. Das „Berghain“
in Berlin landete auf Platz
16. Den Berliner Club um-
gibt ein Mythos von Fotogra-
fierverbot, strengen Türste-
hern, verschwiegenen Betrei-
bern und frei gelebter Sexua-
lität. 2022 landete es noch
auf Rang zwölf, 2021 auf
Platz sechs. 2009 war das
Berliner „Berghain“ sogar
einmal Platz eins. 2023 steht
zum zweiten Mal in Folge
das „Hï Ibiza“ auf dem ers-
ten Platz. Laut „DJ Mag“
stimmten diesmal fast
700.000 Menschen ab.

Die 100 besten
Clubs der Welt

Der Krebsforscher und Me-
dizin-Nobelpreisträger Ha-
rald zur Hausen ist tot. Vor
einer Woche starb er im Al-
ter von 87 Jahren, wie das
Deutsche Krebsforschungs-
zentrum (DKFZ) in Heidel-
berg mitteilte. „Mit ihm ver-
lieren wir einen herausra-
genden Wissenschaftler, der
auf dem Gebiet der Tumorvi-
rologie bahnbrechende Leis-
tungen erbracht hat“, sagte
Michael Baumann, Vor-
standvorsitzender und Wis-
senschaftlicher Vorstand des
DKFZ. Zur Hausen leitete
20 Jahre die renommierte
Forschungseinrichtung.
Der international bekann-

te Virologe galt als geistiger
Vater eines breit angewand-
ten Impfstoffs gegen Gebär-
mutterhalskrebs und andere
Tumore, was ihm 2008 den
Nobelpreis für Medizin ein-
brachte. „Ohne Übertrei-
bung kann man sagen, dass
Harald zur Hausen damit ei-
ne ganz neue Dimension der

Krebsprävention eröffnet
hat“, sagtet Baumann. Zu-
letzt hatte der Wissenschaft-
ler an einem möglichen Zu-
sammenhang zwischen
Milch- und Rindfleischkon-

sum und der Entstehung von
Brust- und Darmkrebs ge-
forscht. Zur Hausen wurde
am 11. März 1936 in Gelsen-
kirchen geboren. Er studierte
in Bonn, Hamburg und Düs-

seldorf Medizin. Anfang der
1980er Jahre erbrachte er
den Nachweis, dass be-
stimmte sexuell übertragbare
Hautwarzen-Viren - soge-
nannte Humane Papillomvi-
ren (HPV) - Gebärmutter-
halskrebs auslösen können.
Damit schuf er die Voraus-
setzung für einen Impfstoff,
der seit 2006 auf dem Markt
zugelassen ist. (DPA)

Harald zur Hausen ist tot
Nobelpreisträger bekannt als geistiger Vater der HPV-Impfung

HEIDELBERG. Harald zur Hausen
ging davon aus, dass Papillom-
viren Krebs erzeugen können
und verfolgte die These hartnä-
ckig. Das brachte der Welt ei-
nen Impfstoff und ihm selbst
den Nobelpreis für Medizin ein.
Nun ist der Krebsforscher ge-
storben.

Der Medizin-Nobelpreisträger Harald zur Hausen starb im Alter von 87 Jahren. FOTO: ANSPACH/DPA
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»Mit ihm verlieren wir
einen herausragenden Wissenschaftler.«

Michael Baumann, Vorstand des DKFZ



Es ist Pfingsten. Die Sonne
strahlt. Am Melkhus von
Ada Fischer im Cuxhavener
Ortsteil Arensch geben sich
Radfahrer die Klinke in die
Hand. Heike und Ralf Bei-
mel aus Kelkheim bei Frank-
furt gönnen sich eine Quark-
speise mit Roter Grütze.
„Das ist der erste Melkhus-
Stopp unseres Lebens“, sagt
Heike Beimel und lacht. Von
der einladenden Milchrast-
stätte am Weser-Radweg hat-
ten sie bereits in einem Fern-
sehbericht gehört.
Martina und Rainer Witte

aus Hannover kennen das
Melkhus vom Biolandhof Fi-
scher schon länger. „Wir
kommen eigentlich jedes
Mal hierher, wenn wir in
Cuxhaven Urlaub machen“,
erzählen sie. Diesmal gön-
nen sie sich eine hausge-
machte Mango- und Kirsch-
milch, ehe sie in Richtung
Spieka-Neufeld weiterra-
deln. Das Urteil fällt einmü-
tig aus: „Lecker.“

Bauernhof-Eis im Melkhus

Dreieinhalb Fahrradstunden
weiter südlich, an einer
schmalen Landstraße bei
Wulsbüttel, liegt der Neben-
erwerbshof von Tanja Küh-
ne. Als 2006 auf neun Höfen
im Cuxland die ersten Melk-
hüs eröffnet wurden, war die
Bäuerin aus Heine eine von
ihnen. „Ich habe damals
schon selbst Eiscreme ge-
macht“, erzählt die 50-Jähri-
ge. Zum Verkauf nutzte sie
das hofeigene Backhaus. Die
Chance, mit dem Eisverkauf
in ein nagelneues Melkhus
mit Kühltresen auf dem eige-
nen Hof umzuziehen, nutzte
sie. „Das passte einfach per-
fekt.“
Die Idee, im eigenen

Melkhus landwirtschaftliche
Produkte vom eigenen Hof

und aus der Region zu ver-
kaufen, war 2001 unweit der
niederländischen Grenze
entstanden. Binnen weniger
Jahre ergriffen immer mehr
bäuerliche Initiativen die
Chance, auf ihren oft an
Radwanderwegen gelegenen
Höfen Milchspezialitäten
anzubieten.

Erste Standorte
von Landfrauen bezahlt

Für die ersten Melkhus-
Standorte im Cuxland hatte
der Landfrauenverband We-
sermünde die Kosten für den
Bau der Holzhäuser über-
nommen. Die Betreiber be-
zahlten einen Eigenanteil
und verpflichteten sich ver-
traglich, bestimmte Stan-
dards einzuhalten. Dazu ge-
hörte neben den Öffnungs-
zeiten in der Regel von Mai
bis Ende September auch ein
mindestens zehnjähriger Be-
trieb der kleinen grünen
Holzhütten mit dem roten
Dach. Doch einige Cuxlän-
der Melkhüs verschwanden
schon vor dem Ablauf der
zehn Jahre wieder von der
Bildfläche. Heute sind die
Standorte auf drei ge-
schrumpft.
„Die Gründe waren unter-

schiedlich“, berichtet Susan-
ne Garbade, Vorsitzende des
Kreisverbandes der Land-
frauenvereine im Altkreis
Wesermünde. Aufgrund di-
verser Milchkrisen seien vie-
le Landfrauen wieder in ihre
erlernten Berufe zurückge-
kehrt und damit habe die
Zeit für den Betrieb eines
Melkhus‘ gefehlt. Bei ande-
ren seien es andere Lebens-
umstände gewesen, die zur
Aufgabe geführt hätten.
Hinzu kamen immer hö-

here - und teurere - Hygiene-
vorschriften. Außerdem ha-
be die Ursprungsidee, das
Melkhus in Selbstbedienung
auf Vertrauensbasis geöffnet
zu halten, nur bedingt funk-
tioniert. Manche hätten sich
zwar selbst bedient, aber
nicht bezahlt. „Am besten

funktioniert es dort, wo man
die Kunden im Melkhus
auch bedient“, sagt Garbade.
„So ein Melkhus muss zu

den eigenen Lebens- und Ar-
beitsumständen passen“,
sagt Ada Fischer, die neben
Tanja Kühne die einzige
Landfrau im Cuxland ist, die
ihr Melkhus seit 2006 be-
treibt. „Bei uns hat das im-
mer gepasst,“ resümiert die
Cuxhavenerin. Auch mit
Selbstbedienung. Mittlerwei-
le hat sie ihr von Donnerstag
bis Sonntag geöffnetes Melk-
hus um einen Selbstbedie-
nungsautomaten ergänzt, in
dem sie unter anderem auch
Wurst aus eigener Hofla-
den-Produktion anbietet.

Kühlautomaten gekauft

Auch Tanja Kühne hat sich
mittlerweile einen Kühlauto-
maten gekauft, der das auf
Eiscreme und Kaffee be-
grenzte Melkhus-Angebot
erweitert und den Kunden
ermöglicht, auch außerhalb
der Öffnungszeiten Eis zu
kaufen. Im Melkhus bedient
sie die Kunden hinter dem
Eiscreme-Tresen dagegen
selbst. „Das geht gar nicht
anders“, sagt Kühne.
Auf eine Mischung aus

Service und Selbstbedienung
setzt Bianca Holst in ihrem
Melkhus in Cappel. Mit sei-
ner grün getünchten Holz-
fassade, dem roten Dach
und dem weiß-grünen Melk-
hus-Schild an der Giebelsei-
te sieht es wie ein klassi-
sches Melkhus aus. Doch
anders als ältere Häuser
ähnlicher Bauart haben Bi-
anca Holst und ihr Mann ih-
re Milchraststätte am Do-
rumer Weg 35 in Cappel in-

dividuell geplant. Sogar ein
Balkonkraftwerk haben sie
installiert. Damit betreiben
sie ihre Kühlgeräte, in denen
sie unter anderem das Bau-
ernhofeis von Tanja Kühne
anbieten.
Knapp zwei Jahre ist es

her, dass Bianca Holst ihr
Melkhus in Cappel eröffnet
hat. Landwirtin ist die zwei-
fache Mutter zwar nicht.
„Aber die Landwirtschaft
liegt mir bis heute sehr am
Herzen“, sagt die 46-Jährige,
die auf einem bäuerlichen
Betrieb in Flögeln aufge-
wachsen ist. Anders als
Holst und Fischer betreibt
sie ihr vier mal vier Meter
großes Melkhus mit Sitzgele-
genheiten im romantischen
Garten ganzjährig. Urlauber
sind genauso willkommen
wie Nachbarn.

Zum Klönschnack
ins Melkhus

Wie Ella Müller. Die 88-Jäh-
rige erinnert sich noch an
drei Kaufmannsläden,
Schlachter, Post und Spar-
kasse, die es einst in Cappel
gab. Jetzt schaut sie gern bei
Bianca Holst vorbei, auch
wenn es manchmal nur auf
einen Klönschnack ist.
Stammkundin ist auch Mela-
nie Schmidt. Sie ist ebenfalls
begeistert von Holsts Ange-
bot.

Viele Melkhüs geben auf
Nur noch drei von ehemals neun Standorten im Cuxland übrig

VON HEIKE LEUSCHNER

KREIS CUXHAVEN. Melkhüs gehö-
ren zum Norden wie Wind,
Watt und Meer. 2006 wurden
im Kreis Cuxhaven neun Milch-
raststätten eröffnet. In dieser
Saison können nur noch drei
angesteuert werden. Warum
sich die beliebten Rasthäus-
chen im Cuxland so rarmachen.
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»So ein Melkhus muss zu den eigenen
Lebens- und Arbeitsumständen passen.«

Ada Fischer, Landfrau und Bio-Bäuerin
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Biolandhof Fischer, Arenscher
Straße 56, Cuxhaven
Melkhus Cappel, Bianca Holst,
Dorumer Weg 35, Wurster
Nordseeküste, Cappel
Melkhus Heine/Tanjas Bau-

ernhofeis, Tanja Kühne, Auf
der Hollhorst 9, Hagen, Ortsteil
Heine
Weitere Melkhüs in Nieder-
sachsen im Internet

www.milchland.de

› Die Melkhüs im Cuxland

l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l

Der Maritime Abend findet am Sonn-
abend, 10. Juni, ab 19.30 Uhr wieder im Dorphuus
in Lunestedt statt. Der Bremer Shantychor von
1978 ist zu Gast. Sie singen viele internationale
und klassische Seemannslieder. Karten sind bei
„nah & gut“ Krause in der Heerstedter Straße 1 in
Lunestedt zu kaufen. Tickets gibt es zu einem hö-
heren Preis auch an der Abendkasse. Das Dorp-
huusteam serviert Matjes, Bratheringe oder Fisch-
frikadellen und Fassbier.

Gemeinde Beverstedt

Maritimer Abend

l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l

Der Bildungskreis Bederkesa veranstal-
tet am 15. Juni einen Ausflug ins Wolfcenter Dör-
verden. Nach dem Besuch mit Führung durch das
Wolfcenter geht es weiter in die historische Alt-
stadt Verden. Im Anschluss erfolgt eine Führung
durch den Dom zu Verden und eine kleine An-
dacht. Die Fahrt kostet 50 Euro pro Person. Anmel-
dungen sind bis Montag, 5. Juni, bei Wiebke Stür-
mer (Tel. 04745/782089 oder per E-Mail an wieb-
ke.stuermer@t-online.de) möglich.

Stadt Geestland

Fahrt ins Wolfscenter
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Ein Praxiskursus „Einstieg und Wieder-
einstieg in die digitale Fotographie“ mit Sacha Go-
erke von der Fotoakademie Westfalen, findet vom
7. bis zum 9. Juli im Nordseebad Wremen statt. Ei-
ne Kutterfahrt ins Wattenmeer ist inklusive. Eine
Fotoausrüstung mit Objektiv sowie einen Compu-
ter oder Laptop mit einem Raw-Konvertierungs
Programm, wie Lightroom, sind Voraussetzung.
Anmeldungen per Tel. 04705 /242 oder per E-Mail
an dircksen@deichhof.de.

Wurster Nordseeküste

Kursus digitale Fotografie
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„Wonderful World“ - so lautet der Titel der Sommerfeeling-Kon-
zerte in der St. Margarethenkirche in Stotel mit Thats‘ Entertain-
ment, dem Bremerhavener Showchor. Dieser tritt am Sonnabend,
10. Juni, 18 Uhr, und am Sonntag, 11. Juni, 15 Uhr, in der Stoteler
Kirche auf und nimmt das Publikum mit auf eine musikalische
Weltreise: Egal ob in Wanderschuhen oder mit der Kutsche, im-
Liegestuhl die Welt zwischen zwei Buchdeckeln finden
oder mit dem Ballon von oben betrachten, von „Oklahoma“ über
„West side Story“ nach „Rio“ zu Samba und Labamba über „In Pa-
radisum“ bis „Shut up and dance“ ist eines sicher: „you’ll never
walk alone“. Karten für die Konzerte gibt in der Buchhandlung
Memminger in Bremerhaven, im Blumenhaus Bode in Stotel so-
wie im Internet. www.thatsentertainment-bremerhaven.de FOTO: PR

Konzerte in der Stoteler Kirche

Das Cuxland
Nachrichten und Termine aus dem Landkreis
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Wurster Nordseeküste

Straßenflohmarkt
Den 4. Straßenflohmarkt am
heutigen Sonntag, 11 bis 16
Uhr, im Eichhornweg (Nord-
holz) hat Katrin Plehn organi-
siert. Dabei sind 40 Stände.

Gemeinde Beverstedt

Gemeinsames Singen
Zum gemeinsamen Singen
(„Pudelringen - Lasst uns sin-
gen“) mit Hits aus Pop, Rock,
Schlager sowie Evergreens
lädt die Musikschule Bever-
stedt-Hagen am heutigen
Sonntag, 16.30 Uhr, in die
Feldhofhalle in Beverstedt
ein. Eintritt: frei.
Tierpark geöffnet
Der Beverstedter Tierpark öff-
net am heutigen Sonntag von
11 bis 17 Uhr.
Boule-Turnier
Sein 10. Boule-Turnier richtet
der LAV Bokel ab Freitag, 9.
Juni, ab 18 Uhr, aus. Es startet
mit einem Turnier zum Ken-
nenlernen auf dem Spielplatz
am Triebacker. Infos: Tel.
04748/2671 oder per E-Mail
an honibo@t-online.de.
Erste Hilfe am Hund
Einen Kursus „Erste Hilfe am
Hund“ bietet die LEB Bever-
stedt am Sonnabend, 10. Juni,
10 bis 14.30 Uhr, im LEB-Werk-
hof in Beverstedt an. Infos
und Anmeldung: Tel. 04747/
873272 oder per E-Mail an
biz-beverstedt@leb.de.
Sommerfest in Stubben
Ein Sommerfest veranstaltet
der Bürgerverein Dorfzentrum
Stubben am Sonnabend, 24. Ju-
ni, ab 14 Uhr im Dorfzentrum.
Es gibt für den Verkauf und
Flohmarkt noch freie Plätze.
Kontakt per E-Mail an in-
fo@dorfzentrum-stubben.de.

Gemeinde Loxstedt

Blutspende in Grundschule
Der DRK-Ortsverein Loxstedt
lädt ein zum Blutspendetermin
amMontag, 5. Juni, 15.30 bis
20 Uhr in der Grundschule Lox-
stedt, Claus-Gieschen-Straße 3.

Gemeinde Hagen

Einwohnerversammlung
Zu einer Versammlung lädt al-
le Bramstedter am Mittwoch,
7. Juni, 19.30 Uhr, in die Schüt-
zenhalle ein.

Stadt Geestland

MS-Gruppe trifft sich
Die Multiple Sklerose Gruppe
Bad Bederkesa trifft sich unter
dem Motto „Gemeinsam geht
vieles einfacher“ am Diens-
tag, 6.Juni, 19 Uhr, im DRK-
Wohnheim, Fehrenkamp 41.
Nähere Infos: Tel. 04745/6413.
Spirituelles Gespräch
Das nächste spirituelle Diens-
tagsgespräch findet am 6. Ju-
ni, 20 Uhr, im Seehotel Geest-
land in Bad Bederkesa statt.
Das Thema lautet: „Leben ist
Leiden - Stimmt Buddhas Aus-
sage?“ Dazu laden Brigitte
Keuler und Ulrich Knitter ein.
Infos: Tel. 04745/ 781958.

Stadt Cuxhaven

Ukrainischer Basar
Zu einemwohltätigen Ukraini-
schen Basar lädt das Nordteam
Volunteers for Ukraine am heu-
tigen Sonntag, 12 bis 16 Uhr, ins
Gemeindehaus der Kirchenge-
meinde Altenwalde, Hauptstra-

ANZEIGE

Jetzt die neue Ausgabe*
lesen und ein

Samsung Galaxy S23 gewinnen!

*in einer Teilauflage

Für Heike und Ralf Beimel aus Kelkheim ist der Stopp am Melkhus in Arensch „der erste Melkhus-Besuch überhaupt“. FOTO: LEUSCHNER

ANZEIGE

Wir danken und gratulieren unserem Mitarbeiter

HerrnKai Gläser
zum 10jährigen Betriebsjubiläum.

Wir wünschen ihm für die Zukunft alles Gute
und freuen uns auf viele weitere gemeinsame Jahre.

Wir haben noch viel vor…

Geschäftsleitung & Gesellschafter

Hansa Tec Hebe- und Zurrtechnik GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 17 - 27711 Osterholz-Scharmbeck

www.hansatec.de
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DRANGSTEDT. Am Montag, 5. Ju-
ni, beginnen die Bauarbeiten
zum barrierefreien Ausbau
der beiden Bushaltestellen
„Am Bahnhof“ (Nord und Süd)
in Drangstedt. Dafür wird die
Hauptstraße an dieser Stelle
halbseitig gesperrt. Um den
Verkehr zu steuern, wird eine
Ampelschaltung eingerichtet.
Zuerst wird die Haltstelle auf
der Südseite ausgebaut, an-
schließend folgt die Nordsei-
te. Erneuert werden sowohl
die Busbuchten wie auch die
Wartehäuschen, auf jeder Sei-
te werden außerdem drei
Fahrradhalter aufgestellt.
Die Stadt Geestland rechnet
mit einer Bauzeit von insge-
samt rund zwölf Wochen.

Bauarbeiten

Bushaltestellen
werden ausgebaut

DORUM-NEUFELD. Den neuen
Fahrradführer mit dem Titel
„NatürlichWurster Nordsee-
küste!“präsentiert Simone Pan-
kofer am Sonnabend, 10. Juni,
11 Uhr, im Nationalpark-Haus.
Die Veranstaltung wird mit ei-
ner geführten Radtour beglei-
tet, die von der Autorin und
ehemaligen Teilnehmerin des
Freiwilligen ökologischen Jah-
res 2020/21 (FöJ) im National-
park-HausWurster-Nordseeküs-
te geleitet wird. Die voraus-
sichtliche Fahrzeit beträgt etwa
1,5 Stunden. Den Fahrradführer
hat Pankofer im Rahmen ihres
FöJ im Nationalpark-Haus er-
stellt. Die grafische Umsetzung
wurde durch den Verkehrsver-
einWremen finanziert. Neben
der Autorin ist auch Jan-Hinrik
Dircksen als Vorsitzender des
Verkehrsvereins Wremen an-
wesend. Anmeldung für die
kostenlose Veranstaltung: Tel.
04741/ 960290 oder per E-Mail
an nationalparkhaus@wurster-
nordseekueste.de

Nationalparkhaus

Präsentation des
Fahrradführers

LANGEN. Die 4. Geestland
Osterei-Tombola war wie-
der ein Erfolg: Über 950
Preise sind mittlerweile in
den Händen der glückli-
chen Gewinnerinnen und
Gewinner angekommen.
Aber viel wichtiger noch -
auch die Spendenübergabe
an diejenigen Institutionen
statt, die mit dem Erlös aus
der Tombola unterstützt
werden sollten, haben ihr
Geld erhalten: insgesamt
13.500 Euro. Die Vertreter
der elf Institutionen nah-
men sich bei der Übergabe
die Zeit, sich persönlich
beim Lions Club Langen-
Pipinsburg zu bedanken.
„Jede Person, die in der

Zeit vor Ostern ein buntes
Los-Ei erworben oder aber
einen Gewinn für die Acti-
vity gespendet hat, hat da-
zu beigetragen, dass wir die
Möglichkeit haben, diese
Projekte und Vereine und
somit die Mitmenschen in
unserer Region zu unter-
stützen“, betonte Norbert
Behrends, Präsident des Li-
ons Club Langen-Pipins-
burg. „Dafür bedanken wir

uns bei allen Käuferinnen
und Käufern und auch al-
len Spenderinnen und
Spendern noch einmal sehr
herzlich!“ Auch Jens Suhr-
hoff, Vorsitzender des För-
dervereins des Lions Clubs
Langen-Pipinsburg, stimm-
te zu: „Fünf Euro für ein
Los-Ei auszugeben, das
wissen wir sehr zu schät-
zen. Dass wieder so viele
mitgemacht haben, zeigt
uns nur noch einmal mehr,
wie sehr allen unsere dies-
jährigen Förderprojekte am
Herzen liegen.“

Lions Club will möglichst
breit unterstützen

Bei der Auswahl der Insti-
tutionen achtete der Förder-
verein des Lions Clubs Lan-
gen-Pipinsburg darauf, eine
möglichst breite Gruppe an
regionalen Vereinen und In-
stitutionen zu unterstützen,
die sich der gemeinnützigen
Arbeit verschrieben haben.
Bei allen ausgewählten Pro-
jekten ist man sich sicher,
dass die entsprechende
Spendensumme dort gut
aufgehoben ist. (SJ)

13.500 Euro für
elf Institutionen
Lions spenden Geld aus Tombola

Am Tag der Spendenübergabe erhalten die elf Förderprojekte eine
Gesamtsumme von insgesamt 13.500 Euro.

FOTO: LIONS CLUB LANGEN-PIPINSBURG

Mit insgesamt fast 40.000
Entleihungen in den drei
Zweigstellen in Loxstedt,
Bexhövede sowie Stotel als
schulinterne Bücherei wur-
den 2022 weit mehr als dop-
pelt so viele Medien wie im
Vorjahr ausgegeben. Gut
20.000 Besucher aller Alters-
gruppen nutzten den um-
fangreichen Medienbestand.
Büchereileiterin Miriam

Tietmeyer stellte jetzt den
Jahresbericht vor. Eine posi-
tive Veränderung in der
Hauptstelle in Loxstedt habe
es nicht nur durch eine
räumliche Umstrukturierung
gegeben, sondern auch
durch eine Anpassung des
Buchbestandes.

Gesellschaftsspiele fördern
soziales Miteinander

„Die Bereiche Jugendliteratur,
Comics/Mangas und Fantasy
wurden aufgrund gestiegener
Nachfrage reaktiviert“, erzählt
sie. Auch der Bestand an Ge-
sellschaftsspielen sei erweitert
worden und habe sich zum
Renner entwickelt: „Die im-
mens gestiegenen Ausleihzah-
len von modernen Gesell-
schaftsspielen zeigen, dass
sich das analoge Spielen einer
immer größer werdenden Be-
liebtheit erfreut“, so die Bü-
chereileiterin, die im Jahres-
verlauf sowie im Ferienpro-
gramm auch Spieletreffs für
verschiedene Altersgruppen
angeboten hat.
„Gerade im Bereich des so-

zialen Kompetenzerwerbs

und bei der Leseförderung hat
das gemeinsame Spielen eine
wichtige Funktion“, erklärt
Miriam Tietmeyer. Gut ange-
kommen sei auch die Idee ei-
nes dauerhaften, monatlich
wechselnden Themenregals
im Zentrum der Kinderbü-
cherei. „Das kitzelt immer
neue Leseimpulse hervor und
zeigt so manchem regelmäßi-
gen Büchereibesucher bisher
ungesehene Bücher“, freut sie
sich über die gute Akzeptanz

der Neuerung. 198 Veranstal-
tungen - und damit 50 Pro-
zent mehr als im Vorjahr -
fanden im Jahresverlauf 2022
in den drei Zweigstellen statt.
Dazu zählen unter anderem
Klassenbesuche, Kindergar-
tenbesuche in den Büchereien
und auch Besuche in den
Einrichtungen, Autorenlesun-
gen, Ferienpassprogramme,
Spielenachmittage und Bil-
derbuchkinos für die Schule.
Die erste Autorenlesung des

Jahres mit Uta Ruge war mit
rund 60 Interessierten sehr
gut besucht.
In der Veranstaltungsreihe

Adventsbücherei war Autorin
Lina Maria Bullwinkel zu
Gast und stellte ihr Buch „El-
li und der Bär“ vor. Das Bil-
derbuchkino „Wir zwei gehö-
ren zusammen“ förderte mit
einer zusätzlichen ukraini-
schen Übersetzung sogar die
Völkerverständigung. „Die
Bücherei dient immer mehr
als Aufenthalts- und Begeg-
nungsort, nicht mehr nur als
reine Entleihstelle“, freut sich
Miriam Tietmeyer über die
Entwicklung und den großen
Zuspruch aus der Leser-
schaft. (SJ)

Analoge Spiele beliebt
Jahresbericht der Gemeindebüchereien Loxstedt vorgestellt

LOXSTEDT. Auf ein erfolgreiches
Jahr blicken die Büchereien der
Gemeinde Loxstedt zurück. Mo-
derne Gesellschaftsspiele ge-
winnen im Büchereialltag an
Bedeutung.

Miriam Tietmeyer, Leiterin der Loxstedter Gemeindebücherei, freut sich über die gute Resonanz auf das
Angebot der Bücherei. FOTO: GROTHEER/GEMEINDE LOXSTEDT
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»Die Bücherei dient immer mehr
als Begegnungsort, nicht mehr nur

als reine Entleihstelle.«
Miriam Tietmeyer, Büchereileiterin

SONNTAGSKALENDER

Museum der 50er Jahre
Jeden Sonntag von 11-17 Uhr geöffnet in der US-Kirche,
C.-Schurz-Gelände, Amerikaring 9, Weddewarden.

0471/83305, Anmeld. f. Gruppen jederzeit

WEITERE VERANSTALTUNGEN

PFLEGEDIENSTE

Bremerhavener Pflegedienst
24 Stunden Erreichbarkeit
Geborgenheit durch Bezugspflege.
Wir beraten Sie kostenlos 04 71/95 88 990
www.bhv-pflegedienst.de

Pflegedienst Unterweser
...seit 1996 - Ihr Partner für Pflege und
Betreuung zu Hause !
• Alten- und Krankenpflege
• Beratungsbesuche für pflegende Angehörige
• Hausnotruf
• Haushaltshilfen
• Fortbildung - Ausbildung - Weiterbildung
www.Pflegedienst-Unterweser.de
Freigebiet 1, 27568 Bremerhaven

Pflegezentrale 04 71/8 00 83 00

Tagespflege Unterweser
Ihr Treffunkt im Herzen der Stadt
www.Tagespflege-Unterweser.de
Rickmersstraße 42, 27568 Bremerhaven
Pflegezentrale 04 71/8 00 83 00

Pflegedienst „An derWeser“
- Senioren- und Krankenpflege zu Hause
- Haushaltshilfe, Notrufsystem
- Verhinderungspflege
www.Pflegedienst-An-der-Weser.de
Georgstr. 40, 0471/941 35 56

TagespflegeWintjen GbR
Langener Landstr. 116, 27580 Bremerhaven

0471/90 22 503, Fax: 0471/90 22 504
tagespflege-wintjen@web.de

Hanseatischer Pflegedienst seit 1995
– Individuelle Kranken- und Seniorenpflege
– Fachkräfte für Diabeteserkrankungen
– Pflegeberatung für pflegende Angehörige
– Betreutes Wohnen in der Osterstraße
Brhv., Am Gitter 2 951 20 56
www.hanseatischer-pflegedienst.de

Pflegedienst Wintjen GbR
Langener Landstr. 116, 27580 Bremerhaven

0471/90 22 505, Fax: 0471/90 22 504
pflegedienst-wintjen@web.de

Tagespflege Gentsch
Langen: (04743) 322 80 33
Am Debstedter Weg: (0471) 96 91 99 95
Wulsdorf: (0471) 944 60 844

www.tagespflege-gentsch.de

Häusliche Pflege- Miteinander!
Pflege, Betreuung, Wohnen: Wir unterstützen Sie
vielfältig aus einer Hand!
www.bew-bhv.de 04 71/9 54 31-60

Tagespflege Schillerstrasse GmbH
Schillerstrasse 127
27570 Bremerhaven

0471-39135257
info@tagespflege-schillerstrasse.de
www.tagespflege-schillerstrasse.de

Pflege zu Hause · Hausnotruf
Tagespflege · Begegnungsgruppen
0471 308360-0 · drk-bremerhaven.de

Deutsches
Rotes
Kreuz

Schiffdorfer Pflegeteam GmbH
Vieländer Weg 254
27574 Bremerhaven

0471-2909183, Fax: 0471-92928085
info@schiffdorfer-pflegeteam.de
www.schiffdorfer-pflegeteam.de

Ambulante Pflege
• häusliche Krankenpflege
• Haushaltshilfe
• Beratung für pflegende Angehörige
• Eigener Hausnotruf (24-Stunden-Bereitschaft)
• Betreutes Wohnen (Mitte und Speckenbüttel)
Bürgermeister-Smidt-Straße 208, Bremerhaven

4 20 30
www.awo-bremerhaven.de

BEW-Menü-Service – Essen auf Rädern!
Tägl. frisch aus eigener Küche. Speiseplan unter
www.bew-bhv.de/gastronomie 0471/9843401

KRANKENPFLEGE

„Anderland“
Wohngemeinschaften für Menschenmit Demenz.
Informieren Sie sich unverbindlich

04 71/4 20 30

SOZIALE DIENSTE

Weisser Ring e.V. 0151/55164693
Kriminalitätsopfer finden Hilfe

Deutscher Kinderschutzbund e. V.
Georgstr. 7, 04 71/30 36 39, Fax. 9 58 54 08
Wir helfen vertraulich.

Lichtblicke e.V.
Hilfe bei Krebserkrankungen und Transplantationsbegleitung
Die Beratungsstelle öffnet montags 15:00 bis 17:00 Uhr, dienstags und
donnerstags 10:00 bis 12:00 Uhr.
Unser psychoonkologisches Team ist immer für Sie da.
Wir bitten für die Beratung um telefonische Terminabsprache unter
Tel.: 0471-3913869. Sprechen Sie bitte auf den AB: wir rufen zurück!
Unsere Aktivitäten:
• Gesprächskreis für an Brustkrebs erkrankte Frauen mit psycho-
onkologischer Begleitung jeden 3. Mittwoch im Monat von 17:00 bis
18:00 Uhr in der Beratungsstelle.
• Sommer-Frühstück am 27. Juni um 10:00 Uhr in der Beratungs-
stelle. Bitte melden Sie sich an, die Plätze sind begrenzt.

Sommerpause vom 06.07. bis 16.08.2023 (einschl.) - das Büro ist in
dieser Zeit geschlossen, die Beratungen finden weiterhin statt.
Ihre Lichtblicke e.V., Beratungsstelle Schifferstraße 17, 27568 Bremer-
haven, Tel.: 0471-3913869

Hospizmodell Bremerhaven e.V.
• Begleitung von schwererkrankten Menschen
am Lebensende und Ihren Angehörigen Zuhause
in Heimen und Krankenhäusern

• Betreuung von Kindern schwersterkrankter Eltern
• Ambulanter Kinderhospizdienst Augenstern
mit Geschwisterbetreuung

• Trauerbegleitung von Kindern, von Eltern verstorbener
Kinder und von Erwachsenen

Bülkenstr. 31, 28570 Bremerhaven 0471-8062955
www.hospiz-bremerhaven.de

Krebs-Beratungsstelle für Erkrankte und Angehörige, kostenlose
psychoonkologische und sozialrechtliche Beratung. Bezüglich der
Gruppen und Kursangebote erkundigen Sie sich bitte in unserer Bera-
tungsstelle. Gern können Sie einen Termin für ein persönliches
Gespräch mit uns vereinbaren.
- Montag, 5. Juni 2023, 9.00 Uhr
Männerfrühstück, nurmit Anmeldung

- Mittwoch, 7. Juni 2023, 15.00 Uhr
Spielenachmittag

Das Büro ist geöffnet am Montag, Mittwoch und Freitag von 09.00 bis
12.00 Uhr, Telefon 0471-9413407. Ausserhalb der Bürozeiten sprechen
Sie uns bitte auf den Anrufbeantworter oder melden Sie sich per Email:
krebsberatung@t-online.de Kurfürstenstr.4, Eddy-Lübbert-Haus, 27568
Bremerhaven.

Original Fishtown Singers e.V.
- Drachenbootcup im Schaufenster -
Sonntag, den 11.06.23 von 12-14 Uhr
Chorproben: Donnerstags 18-20 Uhr
Info-Tel. 0471-23957 und 04743-1314
www.original-fishtown-singers.de

AUTOMARKT
VERKAUF

sind wir Ihr Partner für
Wartung und Reparatur.

Über 70 Jahre Fiat-Erfahrung.

gegenüber der Stadthalle
Stresemannstraße 116
27576 Bremerhaven
☎ 04 71/50 32 18

Für Ihr Wohnmobil
auf FIAT-Ducato-Basis

Experte

AUTOMARKT
ANKAUF

Wir kaufen Ihr gebr. Auto! K&S
Autohandel, Rickmersstr. 76

04 71 / 9 21 81 89

H & A Autohandel
Beste Preise für Ihren Gebrauchtwagen

An- & Verkauf, Autoaufbereitung
Leher Landstr. 40A,π 0 47 43/27 65 90

WOHNWAGEN/
WOHNMOBILE
KaufeWohnmobile+Wohnwagen,
03944/36160, www.wm-aw.de Fa.
Gepfl. Wohnmobil zu kaufen ge-
sucht. 04954/953783

Schillernde Farbenpracht ...

... ist selten. Helfen Sie dem Eisvogel,

denn sein Lebensraum ist bedroht.

Werden Sie Fluss Pate!

Infos: www.NABU.de/Paten und

NABU, Charitéstr. 3, 10117 Berlin

Sonntag, 12.00 Uhr OpenAirGottesdienst als MitMachGottes-
dienst:Wenn das LebensSchiff in Sturm gerät. Interviews, KinderMit-
MachSong, Musik zum Zuhören und MitSingen und 1 Impuls von Pas-
tor Christhard Elle. Ort: Schlepper Stier am Alten Hafen (Schifffahrts-
museum-Außengelände) Veranstalter: EmK-Friedenskirche, Infos:
www.MitGlaubKirche.de



l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l

Die Eisbären Berlin haben
mit Kai Wissmann den
nächsten Eishockey-Nati-
onalspieler und Vize-
Weltmeister geholt. Der
26-Jährige kehrt von den
Boston Bruins zu den Eis-
bären zurück, für die er
schon von 2014 bis 2022
gespielt hatte. FOTO: GORA/DPA

Eishockey

Eisbären holenWissmann zurück
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Nach einer starken Hin-
runde beim Fußball-Re-
gionalligisten SSV Jedde-
loh hatte Michel Leon
Hahn (24) mit einem
Wechsel ins Profi-Lager
geliebäugelt. Jetzt hat er
seinen Vertrag in Jedde-
loh um ein weiteres Jahr
verlängert. FOTO: ROSE

Fußball

Hahn bleibt in Jeddeloh
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Trainer Ole Werner will
sich energisch um einen
Verbleib der beiden Tor-
jäger Niclas Füllkrug
und Marvin Ducksch bei
Werder Bremen bemü-
hen: „Wir hoffen, dass
beide bleiben, weil sie
für uns extrem wichtig
sind.“ FOTO: JASPERSEN/DPA

Fußball

Werder will Torjäger halten
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Baseball

SPADEN.Das Baseball-Team der Spaden Devils muss in der Landesliga
Nord-Ost weiter auf den ersten Saisonsieg warten. Auch im ersten
Heimspiel gegen die DohrenWild Farmers 3 kamen die Devils nicht
über gute Ansätze hinaus. Im ersten Spiel lag die dritte Mannschaft
des Bundesligisten nach zwei Innings bereits mit 11:0 in Führung.
Am Ende hieß es 13:3 für Dohren. Im zweiten Spiel fanden die Devils
besser ins Spiel, unterlagen am Ende aber 1:14. Die Spadener erwar-
ten Sonnabend, 10. Juni, die Jemgum Dykereeves (13 und 15.30 Uhr).

Auch erstes Heimspiel verloren

Bremerhaven

Pinguins spielen in Schweiz
Wie im vergangenen Jahr neh-
men die Fischtown Pinguins in
der Vorbereitung auf die Eis-
hockeysaison an einem Turnier
in der Schweiz teil. Der Coupe
des Baines ist ein hochkarätig
besetztes Turnier. Gespielt
wird vom 29. August bis 2. Sep-
tember in Yverdon-les-Baines
und Guin (Düdingen).

BREMEN. Das Sportgericht
des Norddeutschen Fuß-
ball-Verbandes hat das ab-
gebrochene Spiel der Regi-
onalliga Nord zwischen
dem Bremer SV und dem
FC Teutonia 05 Ottensen
gegen das Team aus Otten-
sen gewertet. Das Spiel
werde mit 0:5 Toren gegen
Ottensen und mit 5:0 Toren
für den Bremer SV gewer-
tet, teilte der Norddeutsche
Fußball-Verband mit.
Der Vorwurf des FC Teu-

tonia 05 Ottensen, ein Spie-
ler des Bremer SV habe sei-
nen Gegenspieler in rassis-
tischer Weise beleidigt, ha-
be nach der Analyse des
Sonderberichts des
Schiedsrichters, der Stel-
lungnahmen beider Vereine
sowie der Sichtung von Vi-
deomaterial nicht abschlie-
ßend geklärt werden kön-
nen, hieß es in der Mittei-
lung. Der Bremer SV be-
streitet eine derartige Äuße-
rung. Das Schiedsrichterge-
spann hatte keine der vor-
geworfenen Äußerungen
vernommen. (DPA)

Wertung
für den
Bremer SV
Gerichtsentscheidung
nach Spielabbruch

In Bewegung
Sport · Wirtschaft · Mobilität
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Die Mannschaft von Trainer
Björn Böning muss darauf
hoffen, dass die bereits auf-
gestiegenen Kieler einen Sieg
holen. Dabei würde dem
OSC schon ein 1:0- oder
2:1-Erfolg der Kieler reichen,
um an Eimsbüttel vorbeizu-
ziehen und als Tabellenzwei-
ter in die Regionalliga aufzu-
steigen. Sollte der Hambur-
ger Vertreter mit 2:3 verlie-
ren, wären der OSC und
Eimsbüttel punkt- und tor-
gleich - dann würde das ge-
wonnene Elfmeterschießen
nach dem 1:1 gegen Eims-
büttel die Bremerhavener in
die 4. Liga bringen.

Jetzt liegt es an Kiel

Die Frage ist, wie ernst der
FC Kilia das letzte Saison-
spiel noch nehmen wird und
wie viel Kraft die Aufstiegs-
feier gekostet hat. „Wir kön-
nen jetzt nur noch auf ein
gutes Ergebnis für uns hof-
fen“, sagte Innenverteidiger
Francis Onwuzo.

Bitterer als der OSC Bre-
merhaven im Aufstiegsspiel
beim FC Kilia Kiel kann eine
Fußball-Mannschaft nicht
verlieren. Die starke Mann-
schaft von Trainer Björn Bö-
ning verließ nach zwei spä-
ten Nackenschlägen mit ei-
ner 2:3 (1:1)-Niederlage ge-
knickt das Spielfeld.
Eine Minute vor dem En-

de der regulären Spielzeit
durfte sich der Bremen-Li-
gist noch als Aufsteiger in

die Regionalliga Nord wäh-
nen. Doch Marvin Müller
(89.) und Yannik Jakubow-
ski (90.+2) sorgten für große
Ernüchterung beim OSC.
„Ich denke, wir haben Bre-
merhaven hervorragend re-
präsentiert, aber Fußball
kann manchmal ungerecht
sein“, war Böning die Ent-
täuschung anzumerken.
Der OSC-Trainer hat den

Aufstieg aber noch nicht ab-
geschrieben: „Ich schätze die

Kieler so ein, dass sie auch
in Eimsbüttel gewinnen wol-
len.“

Daumendrücken für Kiel
Durch einen Sieg des FC Kilia würde der OSC doch noch aufsteigen

VON DIETMAR ROSE

BREMERHAVEN. Am heutigen
Sonntag müssen die Kicker
vom OSC Bremerhaven dem FC
Kilia Kiel die Daumen drücken -
ausgerechnet der Mannschaft,
die den Aufstiegsträumen der
Bremerhaven einen herben
Dämpfer versetzt hat. Doch sie-
gen die Kieler heute beim
Eimsbütteler TV (15 Uhr), ist der
Aufstieg in die Regionalliga
trotzdem gelungen.

Einige Spieler des OSC wie Innenverteidiger Francis Onwuzo (rechts) konnten in den Aufstiegsspielen
zeigen, dass sie das Format für die Regionalliga haben. FOTO: HARTMANN
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»Wir können jetzt nur noch
auf ein gutes Ergebnis für uns hoffen.«

OSC-Innenveteidiger Francis Onwuzo .................................................................

› Wenn es der OSC doch noch
schafft, gäbe es nach der Sai-
son 2002/2003, als sich der FC
Bremerhaven aus der Oberliga
Niedersachsen/Bremen verab-
schiedete, endlich wieder ei-
nen Seestadt-Verein in der
vierthöchsten Liga. Die Regio-
nalliga Nord wird mit gleich
zwei Absteigern aus der 3. Li-
ga (SV Meppen, VfB Olden-
burg) attraktiv sein - was
ebenso für die Zweitvertretun-
gen des Hamburger SV, des FC
St. Pauli, von Holstein Kiel und
Hannover 96 gilt.

BREMERHAVEN. Die Fischtown
Pinguins haben die Verträge
mit den Verteidigern Vladimir
Eminger und Gregory Kreut-
zer verlängert. Zudem hat
Teammanager Alfred Prey ei-
ne weitere „Topverpflichtung“

für die Defensive angekün-
digt. Der Kader für die neue
Eishockeysaison ist nahezu
komplett.
Vladimir Eminger unter-

schrieb einen Zweijahresver-
trag. Mit Gregory Kreutzer,

dessen Vertrag um ein Jahr
verlängert wurde, stehen
schon jetzt 15 Spieler aus der
vergangenen Saison auch
2023/24 im Kader.
Von dem Schweden Anders

Grönlund, den die Pinguins

als Neuzugang vorgestellt ha-
ben, wird viel erwartet: „Von
ihm erhoffen wir uns, dass er
auf dem Eis und auch abseits
davon eine Führungsrolle
übernimmt“, sagt Co-Trainer
Alexander Sulzer. (LB)

Jetzt ist der Kader nahezu komplett
Fischtown Pinguins: Mindestens 15 Spieler aus der Vorsaison bleiben

SONDERTHEMAWirtschaft Wohnen Freizeit Leben Verkehr Familie Stadt & Land

DIENSTAGMONTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG SONNABEND SONNTAG

IHRE
LECKEREN
ADRESSEN MITTAGSTISCH Kalenderwoche 23 5. bis 9. Juni 2023Kalenderwoche 23 5. bis 9. Juni 2023

Vorbestellungen sind bis spätestens 9.30 Uhr am Angebotstag möglich.
Bei unserem Partner Pflegedienst Meyer haben Sie die Möglichkeit sich Ihren Mittagstisch nach Hause bringen zulassen.

Melden Sie sich bitte direkt bei dem Pflegedienst Meyer unter der Telefonnummer 0471 83088.

Mühlenbeck · Heiße Theke
Leher Straße 53 · 27619 Schiffdorf-Spaden
Telefon 0471 803048
Mo. – Fr. von 11:00 – 13:30 Uhr
die frischen Menüs genießen.
Mehr Infos unter:www.mühlenbeck.de

2 Frikadellen
mit Erbsen & Möhren
und Stampfkartoffeln

5,50 Euro

Spargelcremesuppe
mit Hackfleischklößchen

1 Liter = 6,00 Euro

Chili con carne
mit Reis

5,50 Euro

Chicken Wings
mit Sahnekartoffeln
und BBQ-Soße
6,50 Euro

Schweinefilet
mit Sauce Hollandaise

und Schupfnudel-Pilz-Pfanne
7,00 Euro

Wir wünschen Ihnen
guten Appetit!

Zu unseremMittagstisch erhalten Sie einen leckeren Salat sowie Dessert.

Bistro Kleiner Blink
Elbe-Weser Welten gGmbH
Kleiner Blink 20a · 27580 Bremerhaven
Mittagstisch:
Mo. – Do. von 11:30 – 13:30 Uhr
Mehr Infos unter:www.eww.de

Geschlossen
wegen Gruppenausflug

Hähnchen Cordon bleu
mit Kräutersauce, Erbsen

und Reis
7,50 Euro

Labskaus
mit Rollmops, Spiegelei, Rote Beete

und Gewürzgurke
8,50 Euro

Lachs-Spinat-Lasagne

8,50 Euro

Frühstücksbuffet
Montag bis Freitag von 8 bis 11 Uhr – pro Person 9.50 Euro

Tischreservierung und telefonische Bestellungen bitte unter: 0471 9840813.
Das Bistro-Teamwünscht Ihnen „guten Appetit“!

GOSCH Sylt
Mein Outlet & Shopping-Center
Am Längengrad 12 · 27568 Bremerhaven
Mittagstisch: Von Mo. – Fr. von 11:30 – 14:30 Uhr
0471 96 90 20 99
bremerhaven@gosch.de

Fleisch-Fischgericht:
Fischtown-Curry

14,00 Euro
Vegetarisch:
Fischtown-Curry

9,90 Euro

Fleisch-Fischgericht:
Fish & Chips

9,90 Euro
Vegetarisch:

Spaghetti mit Basilikum Pesto

9,90 Euro

Fleisch-Fischgericht:
Ofenkartoffel

mit Sahnehering
11,50 Euro
Vegetarisch:

Ofenkartoffel mit Salat

6,50 Euro

Fleisch-Fischgericht:
Fischtown-Pasta
mit Garnelen
14,00 Euro
Vegetarisch:
Fischtown Pasta

9,00 Euro

Fleisch-Fischgericht:
Backfisch

mit Bratkartoffeln
9,90 Euro

Vegetarisch:
Spiegelei mit Bratkartoffeln

und Spinat
8,90 Euro

Achten Sie auf den
Fang des Tages.

Wir wünschen Ihnen
guten Appetit!
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Mit dabei sind der ewige
Vereinspatron Uli Hoeneß
(71), Rückkehrer Karl-Heinz
Rummenigge (67), Präsident
und Aufsichtsratschef Her-
bert Hainer (68) sowie Jan-
Christian Dreesen (55), der
den Verein eigentlich nach
zehn Jahren verlassen wollte
und nun zum neuen Vor-
standsvorsitzenden befördert
wurde. „Ich bin nicht der
Neue, sondern ich bin maxi-
mal der neue Alte“, sagte
Dreesen bei seiner Präsenta-
tion am nicht mehr erwarte-
ten Münchner Meister-Wo-
chenende. Das könnten
auch Hoeneß und Rumme-
nigge sagen, die ihr eigenes
Erbe ein weiteres Mal gestal-
ten müssen.

Ziel: Frieden im Verein

Der Verein soll befriedet und
beruhigt werden. Und auch
sportlich muss er nach zwei
verlorenen Jahren neu ausge-
richtet werden - auf mehr Ti-
tel, auf Dominanz, kurzum
wieder auf „Mia san mia“.
Der bisherige Finanzvor-
stand Dreesen übernimmt
Kahns Job. Er will eine Art
Anti-Kahn sein, ein nahba-
rer Teamworker. Der Ostfrie-
se Dreesen sprach von mehr
„Füreinander“ und „Mitein-
ander“ an der Säbener Stra-
ße - „und ein bisschen Freu-
de sollte auch noch mit da-
bei sein“. Ein Nachfolger für
Salihamidzic ist die perso-
nelle Baustelle, die noch ge-
schlossen werden muss. Das
soll aber ohne Zeitdruck ge-
schehen.
„Wir haben so etwas

schon mal gehabt“, erinnerte
Dreesen an 2016, als Matthi-
as Sammer aus gesundheitli-

chen Gründen beim FC Bay-
ern ausschied. Es dauerte
über ein Jahr, bis der Mana-
ger-Novize Salihamidzic von
Hoeneß und Rummenigge
als (Not-)Lösung präsentiert
wurde. „Da hatten wir eine
ganze Weile auch keinen
Sportdirektor oder Sportvor-
stand im Team. In der Zeit
habe ich sehr intensiv mit
Karl-Heinz Rummenigge das
Transfergeschäft betrieben“,
sagte Dreesen nun. Die Uhr
wird jetzt noch einmal zu-
rückgedreht.
Erste Kandidaten für den

Posten des Sportvorstands
werden öffentlich gehandelt,
etwa Hoeneß‘ ewige
Wunschlösung Max Eberl
(RB Leipzig) oder Markus
Krösche (Eintracht Frank-
furt). „Ich glaube, der FC
Bayern sucht eine große und
langfristige Lösung“, sagte
Michael Reschke. Der 65-
Jährige war von 2014 bis
2017 Technischer Direktor.
Eine Rückkehr nach Mün-
chen sei für ihn „aktuell kein
Thema“.

Jetzt geht‘s
um die neue Saison

Vielleicht fällt Hoeneß‘ Wahl
am Ende auch wieder auf ei-
nen prominenten Ex-Bay-
ern-Profi. Doch das ist Zu-
kunftsmusik. Jetzt geht’s um
die Gegenwart. Die neue
Saison und drängende
Transferthemen wie ein neu-

er Mittelstürmer oder Ver-
käufe wechselwilliger Spieler
wie etwa Benjamin Pavard
müssen während der Som-
merpause erledigt werden.
„Wir haben neu im Team
Karl-Heinz Rummenigge.
Wir haben immer noch im
Team Uli Hoeneß. Und wir
haben vor allem auch im
Team einen Thomas Tuchel“,
sagte Dreesen, der als CEO
das gesamte operative Ge-
schäft verantwortet, zur Her-
angehensweise.
Die Schlüsselrollen fallen

Rummenigge und Tuchel zu.

Rummenigge, der nach fast
zwei Jahrzehnten 2021 vor-
zeitig den Chef-Posten für
Kahn räumte, kehrt als Auf-
sichtsrat zum Rekordmeister
zurück. Seine Aufnahme in
das bislang mit acht Perso-
nen besetzte Gremium um
Hoeneß auf der Sitzung am
Dienstag galt vorab als
Formsache. „Karl-Heinz hat
einen unheimlich großen
Fußball-Sachverstand. Den
wollen wir auch wieder stär-
ker nutzen“, sagte Aufsichts-
ratschef Hainer. Rummenig-
ge ist ein Transfer-Profi und

international top vernetzt.
Und Rummenigge sollte

mit Tuchel harmonieren, den
er schon zu seiner Vorstands-
zeit gerne als Trainer nach
München geholt hätte. Tu-
chel, der sich seine ersten
Bayern-Monate nach dem
Blitzeinstieg Ende März auch
ganz anders ausgemalt hatte,
will in der kommenden Spiel-
zeit wieder Fußball und Siege
liefern, denen das Gütesiegel
„Bayern-like“ anhaftet. „Wir
werden versuchen, uns best-
möglich vorzubereiten in der
Transferphase“, kündigte Tu-

chel an: „I hate to lose!“ Er
will nicht mehr viel verlieren,
sondern alles gewinnen. Dar-
um müsse man nun „Gas ge-
ben, um die bestmöglichen
Entscheidungen zu treffen“,
wie er sagte.
„Im Sommer schieben wir

das Ding nochmal richtig
an“, verkündete Tuchel wäh-
rend der Meisterfeier. Aus
Sicht des neuen Oberbosses
Dreesen bedeutet das für die
Bundesliga: „Wir wollen auf
Nummer eins stehen - und
Dortmund soll auf Nummer
zwei stehen.“

FC Bayern München: Uli Hoeneß, Karl-Heinz Rummenigge, Herbert Hainer und Jan-Christian Dreesen lenken jetzt den Verein

Ein altbekanntes Trio übernimmt
VON KLAUS BERGMANN UND CHRISTOPH LOTHER

MÜNCHEN. Der ausgerufene „Neustart“ beim FC Bayern München
nach dem Doppel-Rauswurf von Oliver Kahn und Hasan Saliha-
midzic wird fürs Erste von alten Bekannten gestaltet. Die Bayern
präsentieren sich quasi als Retro-Bayern.

Jan-Christian Dreesen (rechts) gratuliert Bayern-Trainer Thomas Tuchel zum Gewinn der Meisterschaft. FOTO: GAMBARINI/DPA
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»Ich bin nicht der
Neue, sondern
ich bin maximal
der neue Alte.«
Jan-Christian Dreesen

MONACO. Die Glückwünsche
in der Fürstenloge nahm
Max Verstappen fast schon
schüchtern entgegen. Bei der
Party im proppenvollen
Jachthafen von Monaco
dürfte der Dominator der
Formel 1 etwas mehr aus
sich herausgegangen sein.
Nach einem Wochenende,
an dem der 25-Jährige die
Red-Bull-Siegrekordmarke
von Sebastian Vettel über-
bot, stellt sich vorerst und
vor allem eine Frage: Wie
lang und wie weit kann seine
Ära reichen?
„Verstappen gibt ein deut-

liches Signal an (Teamkolle-
ge Sergio) Pérez, (Fernando)
Alonso und den Rest: Red
Bull und Max dominieren je-
des Rennen“, schrieb das
„Algemeen Dagblad“ aus
Verstappens Heimat Nieder-
lande. „Und am Ende, da ge-
winnt Max Verstappen“, ti-
telte „Monaco Matin“ aus
Verstappens Wahlheimat an
der Côte d’Azur.

Alonso muss sich
geschlagen geben

„Selbst mit einem großarti-
gen Ergebnis musst du dich
hinter ihnen anstellen, in je-
dem Rennen“, sagte Alonso.
Der 41 Jahre alte Weltmeis-
ter von 2005 und 2006, der
das Monaco-Rennen 2006
und 2007 gewann, musste
sich Verstappen in der Qua-
lifikation und im Rennen als
Zweiter geschlagen geben.
Seine einzige Hoffnung für
die kommenden Aufgaben:
Auch Verstappen fällt mal
aus.
Mit dem 39. Sieg für Red

Bull überholte Verstappen
Sebastian Vettels 38 Grand-

Prix-Erfolge für das Team
aus Österreich. Dass er in
diesem Jahr die nächste be-
deutsame Karriere-Marke
knackt, steht außer Frage: 41
Rennen gewann die brasilia-
nische Formel-1-Ikone Ayr-
ton Senna. Bereits am heuti-
gen Sonntag auf dem Kurs
bei Barcelona, der dem Red
Bull perfekt liegen sollte,

kann der zweimalige Welt-
meister Verstappen bis auf
einen Sieg ran kommen an
den dreimaligen Weltmeister.
Dass der Niederländer nun
auch mit 39 Punkten im
Klassement vor seinem me-
xikanischen Rivalen Pérez
führt, gehört zu den netten
Zahlenspielen.
„Wenn du ein gutes Auto

eine Zeit lang hast, kannst
du diese Rekorde brechen“,
betonte Verstappen: „Es ist
großartig. Ich hätte nie ge-
dacht, dass ich mal in so ei-
ner Position in meiner Karri-
ere sein würde.“ Seit 2015
startet er schon in der For-
mel 1, in Monaco durch-
brach er auch die Marke von
2000 Führungsrunden.
In Spanien steht nun sei-

ne 170. Grand-Prix-Teilnah-
me an. Dort übrigens, wo er
2016 zum ersten Mal in der
Königsklasse des Motor-
sports gewann. Aus dem
lange Zeit ungestümen und
wilden Verstappen wurde
spätestens mit der Titelpre-
miere 2021 ein deutlich
kontrollierterer Pilot. „Es
sieht so aus, dass Max Ver-
stappen wenig von seinem
schier unaufhaltsamen
Marsch zum dritten For-
mel-1-Titel ablenken kann“,
schrieb der britische „Guar-
dian“ bereits. Früher kämpf-
te Verstappen gegen seine
Konkurrenten, heute be-
herrscht er sie. (DPA)

Max Verstappen ist auf Rekordkurs
Niederländer hat den dritten WM-Titel in der Formel 1 fest im Blick

Max Verstappen aus den Niederlanden vom Team Oracle Red Bull
freut sich über den Sieg. FOTO: BRATIC/DPA

l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l

l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l

»Wenn du ein gutes
Auto eine Zeit lang
hast, kannst du diese
Rekorde brechen.«

Formel-1-Pilot Max Verstappen

.................................................................

› Sky zeigt das Rennen am
heutigen Sonntag (15 Uhr) in
Barcelona kostenfrei im Inter-
net. Die Übertragung kann
nach Sky-Angaben auf sky-
sport.de sowie über die App
und den Youtube-Kanal von
Sky Sport gesehen werden.
Das gilt auch für den Großen
Preis von Budapest (23. Juli).

BERLIN. Der frühere Bundes-
trainer Uwe Krupp hat die
Deutsche Eishockey Liga
(DEL) für ihre Arbeit gelobt
und sieht dies als Grundla-
ge für den Gewinn der Sil-
bermedaille bei der Welt-
meisterschaft. In den ver-
gangenen sieben, acht,
neun Jahren seien im deut-
schen Eishockey sehr gute
Entscheidungen getroffen
worden, und dabei müsse
man die DEL und die
DEL2 herausheben, sagte
der 57-Jährige.
„Ich glaube auch, dass un-

sere Liga sich verbessert hat,
das Tempo in der Liga bes-
ser geworden ist. Das hilft
natürlich auch international.
Wir sind auf einem guten
Weg“, urteilte der frühere
NHL-Profi, der seit 2020 die
Kölner Haie trainiert.
Das deutsche Eishockey

sei insgesamt aber noch
nicht so breit aufgestellt wie
die Top-Nationen Kanada,
USA und Finnland oder
auch die Schweiz, sagte

Krupp. Daher sei man da-
von abhängig, dass in den
hochkommenden Generati-
onen außergewöhnliche Ta-
lente dabei seien. „Oder
Spieler, die in der zweiten
Phase der Entwicklung
nicht die große NHL-Karri-
ere einschlagen - wie Mar-
cel Noebels, der sich in
Deutschland weiterentwi-
ckelt hat und dann mit Mit-
te 20 ein Topspieler auf in-
ternationalem Niveau ist“,
erklärte der Stanley-Cup-
Gewinner von 1996.

„Sensationelle
WM-Leistung“

Die deutsche Eishockey-
Nationalmannschaft hatte
bei der WM in Lettland und
Finnland im Finale mit 2:5
gegen Kanada verloren, mit
Silber aber die erste WM-
Medaille seit 70 Jahren ge-
wonnen. „Das ist natürlich
eine absolute Sensations-
WM, auch die Leistung der
Mannschaft war sensatio-
nell“, sagte Krupp. (DPA)

Ex-Bundestrainer
lobt die DEL
Krupp: Gute Arbeit geleistet

Der frühere Bundestrainer und heutiger Trainer in Köln, Uwe
Krupp, sieht den deutschen Eishockey auf einem guten Weg.

FOTO: ANSPACH/DPA

DARMSTADT. Der SV Darmstadt
98 hat Fabian Nürnberger als
ersten neuen Spieler nach
dem Aufstieg in die Fußball-
Bundesliga verpflichtet. Wie
der Verein mitteilte, wechselt
der 23 Jahre alte Mittelfeld-
spieler ablösefrei vom 1. FC
Nürnberg nach Hessen. Nürn-
berger unterschrieb einen
Vertrag bis Juni 2026. Für den
fränkischen Zweitligisten ab-
solvierte der gebürtige Ham-
burger 108 Pflichtspiele. „Wir
sind der Überzeugung, dass
er eine Verstärkung in der
kommenden Saison sein
kann“, sagte Darmstadts
Sportdirektor Carsten Wehl-
mann.

Fußball

Darmstadt holt
Fabian Nürnberger

WOLFSBURG/BERLIN. Fußball-Bun-
desligist Hertha BSC will für die
von Teilen seiner Fans im Stadi-
on des VfL Wolfsburg verur-
sachten Schäden aufkommen.
„Unsere Fans haben uns in der
abgelaufenen Saison trotz des
sportlichen Abstiegs herausra-
gend unterstützt. Solche Aktio-
nen sind aber absolut daneben
und nicht tolerierbar“, sagte
Hertha-Geschäftsführer Tho-
mas Herrich. „Wir stehen dies-
bezüglich bereits mit dem VfL
Wolfsburg in Kontakt und wer-
den für die entstandenen Schä-
den aufkommen.“ Ebenso wer-
de der Club das in seinem re-
gelmäßigen Dialog mit den
Fans zum Themamachen. „Das
gehört sich nicht und dafür
möchten wir uns auch auf die-
semWege beim VfL Wolfsburg
entschuldigen.“ Beim letzten
Saisonspiel des Bundesliga-Ab-
steigers in Wolfsburg gab es
nach Aussagen der Polizei er-
hebliche Sachbeschädigungen
im Bereich des Gästeblocks,
wie die Zeitung schrieb.

Fußball

Hertha will
Schäden bezahlen

GELSENKIRCHEN. Trauer ja, Ver-
zweiflung nein: Den fünften
Abstieg des FC Schalke 04 aus
der Fußball-Bundesliga be-
weinten Torjäger Sebastian
Polter und Keeper Ralf Fähr-
mann mit ehrlichen und bitte-
ren Tränen. Nach Monaten des
Hoffens und Zitterns traf die
gescheiterte Mission Klassen-
erhalt die Seele der Königs-
blauen tief. Wie schon vor
zwei Jahren kommt auf den
Traditionsclub aus dem Revier
nun ein personeller Umbruch
zu. Anders als damals stürzt
der Abstieg S04 diesmal aber
nicht ins Chaos. „Ein Abstieg
ist immer eine Zäsur, die dies-
mal aber nicht so krass ausfällt
wie vor zwei Jahren, weil unse-
re finanzielle Situation eine an-
dere ist“, sagte Sportvorstand
Peter Knäbel.

Fußball

Schalke ist
nicht verzweifelt

PARIS. Auch nach der Enttäu-
schung bei den French Open
hofft Jan-Lennard Struff auf
Rasen auf eine Fortsetzung
des Höhenflugs in seiner zu-
vor stärksten Tennis-Saison.
„Ich habe Bock auf die beiden
deutschen Turniere, habe
Bock auf Wimbledon“, sagte
der 33-Jährige mit Blick auf
die Veranstaltungen in Stutt-
gart und Halle sowie den
Klassiker in London. „Die Sai-
son ist bisher gut, daran will
ich anknüpfen.“ Struff war in
Paris bereits in der ersten
Runde in fünf Sätzen gegen
den Tschechen Jiri Lehecka
gescheitert. Zuvor hatte er un-
ter anderem mit dem Final-
einzug beim Masters-1000-
Turnier in Madrid das beste
Resultat seiner langen Karrie-
re bei einer Veranstaltung der
zweithöchsten Kategorie er-
reicht. Zudem stand der War-
steiner zeitweise als 26. auf
seiner bislang höchsten Welt-
ranglistenposition.

Tennis

Struff will auf
Rasen Gas geben
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Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 18 Uhr, Samstag 9 bis 14 Uhr

Familie Kornahrens und Team
Tel. 04704-1358, Hauptstraße 16, 27624 Geestland-Drangstedt

Wir haben unser Teamweiter verstärkt!
Unsere kompetenten Gärtnerinnen und Fachberater

freuen sich auf Ihren Besuch!

Jetzt ist die beste Pflllf anzzeit für:
unser riesiges Sortiment an Sommerblumen.
• Rosen und Stauden
• Obstbäume und Beerensträucher
• Heckenpfllflanzen – Riesenauswahl
•Wind- und Sichtschutz-Pfllflanzungen
• Bodendecker – blühend & immer grün
• Alle Arten Rhododendren und Azaleen
• Riesenauswahl Hortensien u. Besonderheiten:
jede Pflllf anze mit 100% Anwachs-Garantie

In unserer Baumschule finden Sie ein spezielles
Angebot und die notwendige Fachberatung

Eine Idee frischer ...

Angebot
vom 5.-7.6.23

www.werner-spargel.de | Telefon 04149 - 93 48 4-0
Spargelhof.Werner
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Erdbeeren
4,50 Euro
eine schale

3,99 Euro
ab 2 schalen

3,,,,,,,,,49 Euro
ab 3 schalen

3,19 Euro
ab 4 schalen

#MOINZUKUNFT

LUST AUF FRISCHEN WIND

Wir freuen uns auf Deinen frischen Wind. Jetzt bewerben bei:
personal@nordseemedienverbund.de
Janina Piske, NORDSEE-ZEITUNG GmbH, Abt. Personal,
Hafenstr. 140, 27576 Bremerhaven, Tel. 0471 597-240
www.nordsee-zeitung.de

Die NORDSEE-ZEITUNG GmbH stellt ab sofort, befristet für zwei Jahre, ein:

VOLONTÄR (W/M/D) IM JOURNALISMUS
Moin. Mit unseren Zeitungen und Online-Portalen erreichen wir 91 Prozent der Menschen an der Nordseeküste zwischen
Weser und Elbe.Mit zwei hochmodernenDruckereien, einembundesweit agierenden regionalenPost-Dienstleistungsunter-
nehmen sowie zwei Logistik-Spezialfirmen ist unser Medienhaus breit aufgestellt. Durch die verzahnte Organisation und
die zukunftsorientierte Zusammenarbeit schaffen wir Mehrwerte, die Lesern, Kunden und Mitarbeitern zu Gute kommen.
Deine Aufgaben:
• Im Rahmen Deiner zweijährigen crossmedialen Ausbildung lernst Du die verschiedenen Ressorts unserer Redaktion

kennen und wirst dabei in alle Bereiche des journalistischen Arbeitens einbezogen
• Du recherchierst Themen für unsere unterschiedlichen Formate und Produkte (Print & Digital)
• Du verfasst redaktionelle Artikel und setzt dabei Dein Gespür für reichweitenstarke Themen sowie für die Erreichung von

Zielgruppen gekonnt ein
• Die Erstellung von Video- und Bildmaterial sowie das Schneiden von Ton- und Bewegtbildsequenzen werden ebenfalls

Teile Deines abwechslungsreichen Aufgabenfeldes sein
• Deine kreativen Ideen kannst Du zusätzlich in verschiedenen journalistischen Praxisprojekten aktiv einbringen
• Du nimmst regelmäßig an Seminaren und Workshops teil, um deine Kenntnisse zu vertiefen
Dein Profil:
• Du hast Dein Studium oder eine vergleichbare Qualifikation erfolgreich abgeschlossen und konntest bereits erste

journalistische Erfahrung z. B. durch vorangegangene Praktika oder freie Mitarbeit sammeln
• Dich zeichnen eine breite Allgemeinbildung, ein sehr guter Schreibstil und eine sichere sowie fundierte Recherche aus
• Du überzeugst mit Deiner Begeisterung für digitale Medien und Deiner ausgeprägten Social-Media-Kompetenz
• Neben Deinen fachlichen Qualifikationen bringst du ein hohesMaß an Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit mit
• Dein Umfeld beschreibt Dich als meinungsstarke, motivierte und mutige Person mit Teamgeist und Neugierde
• Du besitzt einen Führerschein der Klasse B und bist mobil
• Die Herausforderungen der Medienbranche schrecken Dich ebenso wenig ab wie Spät- und Wochenenddienste
Unser Angebot:
• Förderung Deiner Fähigkeiten durch individuelle Personal- und Weiterentwicklungsmöglichkeiten
• Spannende Einblicke: Dich erwartetet ein vielfältiges Tätigkeitsfeld und ein spannender Austauschmit anderen Volontären

und Kollegen
• Dir steht während Deiner gesamten Ausbildungszeit ein Mentor mit Rat und Tat zur Seite
• Möglichkeit zu mobilem Arbeiten
• Eine leistungsgerechte Vergütung
• 30 Tage Urlaub pro Jahr
Arbeitszeit:
• 36,5 Stunden
Du bist neugierig undmöchtest Teil eines starken,motivierten Teamswerden – dannmelde Dich bei uns!

STELLENANGEBOTE

Wir suchen schnellst möglichst für unsere Haustechnik
eine/n

IT-Systemadministrator:in
/Netzwerkadministrator:in

/Fachinformatiker:in
oder

Betriebstechniker:in
/Anlagenmechaniker:in für

Heizung-Klima-Sanitär (m/w/d)
in Vollzeit

Sie suchen einen ungewöhnlichen Arbeitsplatz, mit
täglich wechselnden Anforderungen?

Dann bieten wir genau das! Vielfältige Anforderungen in einer multi-
medialenAusstellung, diverseVeranstaltungenundspannendeProgramme
vereint in einem sicheren und kreativen Arbeitsplatz.
Wenn Sie eine abgeschlossene Ausbildung und mind. 2 Jahre Berufser-
fahrung haben, können Sie sich bei uns entfalten.
Werden Sie Teil eines internationalen Teams, bei dem es nie langweilig
wird.
Wir freuen uns auf Ihre digitale Bewerbung mit Angabe Ihrer Gehalts-
vorstellung an:
Deutsches Auswandererhaus gemeinnützige GmbH
z. Hd. Meike Behrens
m.behrens@dah-bremerhaven.de
Tel. 0471/90220110

0471 48 39 79 90

bremerhaven@icts-germany.de

www.icts-germany.de

Wir suchen

Sicherheitsmitarbeiter,

Wachleiter

und Shuttlefahrer (m/w/d)
fürHafensicherheit in Bremerhaven

Für unser Geschäftsbüro in Bremerhaven sucht die
Möller Survey Automotive GmbH& Co. KG einen:

Automobilbesichtiger (m/w/d) &
Speditionskaufmann (m/w/d) &
OperationManager (m/w/d)

Das erwartet Sie:
• Sie sind verantwortlich für einen reibungslosen Ablauf der Geschäfts-
prozesse, wie die Fahrzeugbesichtigung oder das termingerechte
Reporting und die Rechnungsstellung.
• Sie korrespondieren mit unseren Kunden überwiegend in schriftlicher
und telefonischer Form.

Das zeichnet Sie aus:
• Sie arbeiten strukturiert, eigenverantwortlich und lösungsorientiert in
Ihrem Bereich.
• Ihnen ist der Umgangmit MS Office Software vertraut und verfügen
über technisches Verständnis, gerne auch bei mobilen Datenerfas-
sungsgeräten.
• Sie bringen eine Reisebereitschaft mit.
• Gute Englischkenntnisse runden Ihr Profil ab.

Unsere Benefits und deine Vorteile:

27 Tage Urlaub Vergünstigtes
Trainieren

Familiäres Team Diensthandy Moderne IT

Für freuen uns auf Ihre Bewerbung und auf ein persönliches Gespräch
mit Ihnen. Senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen zu
Händen Herrn Fock per E-Mail:

bewerbung@moeller-survey.com
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Wir suchen:

Pflegefachkräfte
(m/w/d)

Helfer (m/w/d)

im Pflegebereich auf Basis der
Geringfügigkeit ab sofort oder später

Kontakt
über Pflegedienstleitung
Tel.: 0471 / 800 18 13

VERANSTALTUNGEN

Weserfähre nutzen!
Kostenloser Bus-Shuttle ab Fähranleger Blexen.

Zusatzfahrten Fähre ab Nordenham am Samstag,
21.40 Uhr, 22.40 Uhr und 23.40 Uhr.

www.garten-und-ambiente.de

LANDPARTIE

FRIEDEBURGPARK ZU NORDENHAM

GARTEN & AMBIENTE
WWW.GARTEN-UND-AMBIENTE.DE

3. & 4.
JUNI
2023

Landleben Landliebe

FAMILIENANZEIGEN

Die Einwohnerinnen und Einwohner Bremerhavens nehmen
Abschied von Menschen die verstorben sind und keine
Angehörigen haben:
Michael Rainer Paul Alfons Marainer 1952 – 2023
Waltraud Krause 1942 – 2023
Peter Wilhelm Hümme 1936 – 2023
Der Trauergottesdienst findet statt am Donnerstag, den 15.06.2023
um 14.00 Uhr in der Friedhofskapelle Geestemünde, Feldstraße.
Zu einem Trauergespräch werden Nachbarn und Bekannte einge-
laden in das Gemeindehaus der Marienkirche, An der Mühle 12,
27570 Bremerhaven, am Donnerstag, 08.06.2023 um 18 Uhr. An-
sprechpartnerin: Pastor DietmarMeyer, Tel: 0471-30052455.

VERMIETUNGEN

Midlum: ruhig gelegene exkl.
helle 3,5 ZKB, 90 m², 1. OG, EBK,
eig. Eingang, eig. Terrasse, keine
Haustiere, Garage mögl., 520,- .

kalt + NK + MS, B: 90,9 kWh, Gas,
Bj. 2020. 0176/71286215

3 Zi.-Whg. im 8 Fam.-Haus,
Geestemünde, 60 m², Du.-Bad,
Balkon, Bj. 1967, 350,- . + NK,
Rentnerin angenehm, EA in Ar-
beit. 0176-45828981

Charmante Wohnung, Lehe, 2
Zimmer, ca. 40 m², Duschbad,
279 € + NK, ENEV: Baujahr: 1969,
FW, V, 93,5 kWh/(m²·a), Kl. C,
Kundenzentrum Bremerhaven,

0471/480345 oder unter
www.gewoba.de

Bei Senioren beliebt, Wulsdorf,
2 Zimmer, ca. 64 m², Duschbad,
393 € + NK, ENEV: Baujahr: 1965,
FW, V, 195,7 kWh/(m²·a), Kl. F,
Kundenzentrum Bremerhaven,

0471/480345 oder unter
www.gewoba.de

Mit Aufzug und Balkon! Bürger-
park Süd, 2 Zimmer, ca. 47 m²,
Duschbad, 301 € + NK, ENEV:
Baujahr: 1972, FW, V, 152,2 kWh/
(m²·a), Kl. E, Kundenzentrum Bre-
merhaven, 0471/480345 oder
unter www.gewoba.de

Klasse Aufteilung und neues
Bad! Lehe, 4 Zimmer, ca. 85 m²,
Duschbad, 481 € + NK , ENEV:
Baujahr: 1970, FW, V, 163,1 kWh/
(m²·a), Kl. F, Kundenzentrum Bre-
merhaven, 0471/480345 oder
unter www.gewoba.de

Lebensqualität
kann man mieten:

0471/9451-10
Barkhausenstr. 22
staewog.de

Wohlfühloase
Geestemünde, Talstr. 1 a,
2 Zimmer, Küche, Bad, Balkon,
Zentralheizung, IV. OG,
59,0 m²
V: 97,7 kWh/(m²a), Erdgas,
Baujahr 1964

359,– € + BK + HZ + MS

Hier geht‘s direkt zur
Online-Wohnungssuche
auf www.immomio.de:

VERKAUF

Offenser Weg 1, 27404 Heeslingen
direkt am Kreisel

– 04281 95 40 512
www.dachplatten24.de

Trapezbleche
ab 12,95€/m² inkl. MwSt.

Stegplatten
Lichtplatten

Alu Terrassendächer
Doppelstabmatten

Handelskontor
Fitschen KG

VERSCHIEDENES

An der Mühle 9 · 27570 Bremerhaven
Telefon 04 71/8 20 95

www.fahlbusch-elektrotechnik.de

Seelenmalerei- intuitives Ma-
len, Seminar mit Melissa Gentner
14.8.-18.8.2023 in Ankelohe.
Achtsamkeit, Meditation, Malen
www.melissa-gentner.de

Dachdecker & Maler hat Zeit!
Alle Dacharbeiten, Dachreini-
gungs-/Flachdacharbeiten, Dach-
rinnenerneuerung usw. Angebot
vor Ort. Rabatt 20%.
0152/14442954
GREENTEAM Ihr Gartenservice
Gut & Günstig. 0471/80946917
Preiswerte Umzüge, Senioren-
umzüge mit Tischler, W. Seidler.

0471/92920007

UMZUGSAGENTUR NORD
π 0471 98 21 08 98

„24-h.“-BETREUUNG & PFLEGE,
Alternative zum Pflegeheim
Senioren Anker T: 047198189779

Brunnenbohren, Garten und
Teichbewäss. 0151-50957083

Umzüge/Lagerung
ideal Transport, S 9 21 25 56

Brunnen bohren 01713150453
Wertanrechnung bei Haus-
haltsaufl., Entrümpelung, Keller- +
Bodenräumung, zuverlässig +
schnell seit 56 Jahren, Waldemar
Seidler Umzüge. 0471/92920007

BEKANNTSCHAFTEN
Ich, m., Bj. '67, suche auf
diesem Wege eine nette, ehrliche
Sie, tier-u. kinderlieb, zw. 40-45 J.
Bitte melde dich 0176-
56844294

KONTAKTANZEIGEN

www.x-ladies.de

HANDWERKLICHE
ARBEITEN
Terrassenüberdachungen
Glaserei Köhler 0471-45479

Gr. Straßenflohmarkt!!
im Eichornweg !! Nordholz !!
Heute !! So., 04.06.23, von
11 bis 16 Uhr

Großer Flohmarkt!
Garten/Carport, heute, 4.6.23,
Antik, Spielzeug, Deko,
Kleidung, 10:00-14:00 Uhr,
Allersstr. 70, 27572 Brhv.

Kaufe alte Staubsauger.
0152-34734749

Sammler su. Münzen, auch gan-
ze Sammlungen. 0471/7003450
Kaufe alle Art von Münzen, z.B.
5 DM, 10 DM, Reichsmark usw.,
(auch Briefmarken).

04721-5512974
Alte dt. Militäruniformen,
Zubehör, Orden, Urk. usw. von
Privatmuseum ges.! Zahlen s. gut!
z.B. N.L. Dt. Kreuz in Gold ab 2.000
., Fliegerpokal ab 3.000 .! Kein
Weiterverkauf! 0162/6724135

SAMMLER sucht alte Video-
spiele aus den 80/90er Jahren,
NINTENDO, SEGA, ATARI.

0173/2466915

ANKAUF

ZU VERSCHENKEN
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Aus den Unternehmen

HAMBURG. Die Metall- und
Elektroindustrie im Norden
sorgt sich angesichts des
anhaltend hohen Fachkräf-
temangels um die Energie-
wende. In den fünf nord-
deutschen Bundesländern
können laut Arbeitgeberver-
band Nordmetall zurzeit
mehr als 80.000 Stellen in
sogenannten MINT-Berufen
nicht besetzt werden. Damit
sind Berufe rund um die
Fachgebiete Mathematik,
Informatik, Naturwissen-
schaft und Technik (MINT)
gemeint.
„Selbst wenn wir die zur-

zeit rund 30.000 Arbeitslo-
sen mit theoretisch passen-
den Qualifikationen vom
Fleck weg einstellen könn-
ten, blieben immer noch
rund 50.000 Stellen unbe-
setzt“, sagte Hauptge-
schäftsführer Nico Fickin-
ger.
Als Problem hat der Ar-

beitgeberverband wachsen-
de Abbrecherquoten im
Studium und der betriebli-
chen Ausbildung ausge-
macht. „Der Anteil der jun-
gen Leute, die ihr Studium
oder ihre Ausbildung im
MINT-Bereich abbrechen,
ist erschreckend hoch“, sag-
te Fickinger. Fast die Hälfte
(49,2 Prozent) breche ihr

MINT-Studium ab oder
wechsele in einen thema-
tisch anderen Studiengang.
Mehr als jeder fünfte
MINT-Ausbildungsvertrag
(22 Prozent) werde vorzei-
tig aufgelöst.

„Berufsorientierung
verbesserungsbedürftig“

Laut den Arbeitgebern sind
die Gründe dafür vor allem
falsche Vorstellungen der
jungen Leute über das Stu-
dium oder die duale Ausbil-
dung sowie nicht ausrei-
chende Bildungskompeten-
zen. „Trotz unserer ein-
dringlichen Mahnungen ist
die Berufs- und Studienori-
entierung in der Schule im-
mer noch stark verbesse-
rungsbedürftig“, mahnte Fi-
ckinger. „Weil die Politik
hier weiterhin praktisch
keine Fortschritte macht,
leiden darunter als erstes
die Schülerinnen und Schü-
ler und direkt danach die
Unternehmen.“
Nordmetall vertritt die

Interessen von 260 Mit-
gliedsunternehmen mit
130.000 Beschäftigten in
den Tarifgebieten Hamburg,
Schleswig-Holstein, Nord-
westliches Niedersachsen,
Bremen und Mecklenburg-
Vorpommern. (DPA)

„Gefahr für die
Energiewende“
Nordmetall: Fachkräfte fehlen

BREMERHAVEN. Die täglichen Anforderungen an Leitungskräfte in
der Pflege nehmen stetig zu und fordern ein umfassendes und
qualifiziertes Wissen. Eine Führungsposition anzunehmen ist ei-
ne Entscheidung, die viele Möglichkeiten bietet, aber auch im-
mer die eigene Person fordert und an Grenzen bringt. Diese
staatlich anerkannte Weiterbildung zur Fachkraft für Leitungsauf-
gaben in der Pflege bei der Wirtschafts- und Sozialakademie der
Arbeitnehmerkammer in Bremerhaven (Wisoak) vermittelt auf
verschiedenen Ebenen die erforderlichen Inhalte zur erfolgrei-
chen Arbeit als Leitungskraft. Der nächste Lehrgang startet am
24. August. Infos: Tel. 0471/59521 .

Weiterbildung: Leitung in der Pflege
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Da war es nur noch eine: Die zweite Fregatte der Dreier-Serie für
die ägyptische Marine hat Bremerhaven verlassen und über einen
Abstecher nach Wilhelmshaven Kurs auf Alexandria genommen.
Das Schiff war zuvor von Thyssenkrupp Marine Systems (TKMS) an
die ägyptische Marine abgeliefert worden. Die Fregatte „Al Qa-
haar“ wurde wie ihre Schwesterschiffe im Unterauftrag von TKMS
von der Rönner-Tochter Stahlbau-Nord gebaut. Die dritte Fregatte
soll noch dieses Jahr übergeben werden. FOTO: SCHEER

Fregatte hat Seestadt verlassen

BREMERHAVEN. In starker Auf-
stellung werden sich die
Bremischen Häfen vom 6.
bis 8. Juni auf der Break-
bulk Europe präsentieren.
Auf dem von Bremenports
organisierten Gemein-
schaftsstand stellen 14 Un-
ternehmen ihre Kompeten-
zen in Sachen Stückgutver-
ladung vor. An den drei
Messetagen in Rotterdam
sind BLG Autoterminal
Bremerhaven, BLG Cargo
Logistics, bremenports,
CargoSoft, Carl Gluud,
CHS, D. Heinrichs Logis-
tics, Eurogate, Hansa Mey-
er Global Transport, Men-
zell & Döhle, Norlat Ship-
ping, OHB, PTS Logistics
und Schultze Stevedoring
in Messehalle 1 am Stand
zu besuchen. Breakbulk
Europe ist die größte Fach-
messe der Welt zum Thema
Stückgut.

Bremer Stand
auf Fachmesse

„Hier wird intensiv an Zu-
kunftsfragen gearbeitet. Kli-
mawandel, Energieversor-
gung, Logistik, Mobilität:
Diese Themen sind globale
Herausforderungen“, heißt
es von der Bremerhavener
Wirtschaftsförderung BIS. In
Bremerhaven lägen darin für
die zukünftige Weiterent-
wicklung der Energiebran-
che große Chancen, es gehe
mit Rücken-„Wind“ und
Weitblick voran.
„Die Stadt Bremerhaven

ist als Innovationsstandort
für grüne Wasserstofftechno-
logie bereits erfolgreich vor-
angeschritten, und viele
spannende Projekte befin-
den sich derzeitig in der Pla-
nung und Umsetzung“, be-
tont Bremerhavens Oberbür-
germeister Meld Grantz
(SPD). Die Woche des Was-
serstoffs gebe die Möglich-
keit, die lokale und regionale
Expertise sichtbarer zu ma-
chen und in direkten Aus-
tausch mit den Partnern, An-
wendern und Bürgern der
Stadt zu treten.

Breites Spektrum
an Anwendungen

Wasserstoff wird immer ein
farbloses, geschmack- und
geruchloses Gas bleiben - so
viel steht fest. Die Bremerha-
vener und Cuxhavener Ak-
teure lassen Wasserstoff je-
doch im Rahmen eines viel-
fältigen Programms erlebbar
werden und zeigen das bunte
Spektrum der zukünftigen
Anwendungen mit Wasser-
stoff.
Los geht es in Bremerha-

ven am Sonnabend, 10. Juni,
um 10 Uhr im Timeport 2
mit der Eröffnung. „Die Wo-
che des Wasserstoffs unter-
streicht die Bedeutung für
die Energiewende und ver-
anschaulicht dessen vielfälti-
ge Einsatzmöglichkeiten.
Hier in Bremerhaven verei-
nen wir die technische und
methodische Expertise zum
Thema Wasserstoffanwen-
dungen und können die ge-
samte Wasserstoff-Wert-
schöpfungskette regional ab-
bilden“, meint BIS-Ge-
schäftsführer Nils Schnor-
renberger. Und dadurch wür-
den wiederum in Bremerha-
ven zukunftsfähige Arbeits-
plätze geschaffen. „Diese
Veranstaltung ist für uns ei-
ne großartige Chance, die
Kompetenzen der Stadt zu
unterstreichen.“
Im Anschluss folgt direkt

ein Programm-Highlight: die

geführte Fahrradtour zu den
Wasserstoff-Hotspots in Bre-
merhaven. Ab 10.30 Uhr
können Interessierte erle-
ben, wie sich die Seestadt
zum Kompetenzzentrum
und zur Testregion für Was-
serstoff entwickelt. Organi-
siert wird die Fahrradtour
von der BIS gemeinsam mit
dem Verein H2BX und dem
Allgemeinen Deutschen
Fahrrad-Club Bremerhaven.
Die Route führt unter ande-
rem zum Elektrolyseurtest-
feld des Fraunhofer-Instituts
für Windenergiesysteme
IWES und zu den Wasser-
stoffbussen inkl. Befüllstati-
on von BremerhavenBus.
Zurückgelegt werden etwa
20 Kilometer Wegstrecke mit
dem Fahrrad quer durch
Bremerhaven. Ausgangs-
punkt der Tour ist der Time-
port 2. Anmeldung im Inter-
net (https://bit.ly/42w1SVj).

Führung durch Ausstellung
im Klimahaus

Am Dienstag, 13. Juni, bietet
das Klimahaus Bremerhaven
eine Führung durch die Po-
wer-to-Change-Ausstellung,
in der sich alles um die Her-
ausforderungen, Lösungswe-
ge und Forschungsprojekte
zum Thema „Mission Ener-
giewende“ dreht. Verschie-
dene Themenbereiche zei-
gen, wie eine sichere, be-
zahlbare und klimaneutrale
Versorgung mit Energie und
Rohstoffen funktionieren
kann. Die Anmeldung er-
folgt per Mail an: vertriebs-

service@klimahaus-bremer-
haven.de.
Weiter geht es am Mitt-

woch, 14. Juni, mit einer
zweistündigen Busfahrt zu
den Schauplätzen der Was-
serstoffproduktion, des Was-
serstoffumschlags und den
Perspektiven eines Fahr-
zeugherstellers in Bremerha-
ven inklusive kleiner Vorträ-
ge während der Tour u.a.
vom Wasserstoffbündnis
HY.City.Bremerhaven über
ihr Projekt zur Herstellung
und Nutzung von Grünem
Wasserstoff und Bremen-
ports über den geplanten
Energy Port. Ausgangs- und
Endpunkt der Reise ist die
Bushaltestelle vor dem Deut-
schen Auswandererhaus.
Anmeldung online
(https://bit.ly/3W5Bi2M)
Wer sich schon immer ein-

mal zum Thema Wasserstoff
austauschen oder seine Fra-
gen stellen wollte, bekommt
am Donnerstag, 15. Juni,
Gelegenheit dazu. Den Tag
über wird ein Wasserstoff-
Sofa in der Innenstadt Bre-
merhavens und den Haven-
welten an verschiedenen
Standorten bereitstehen, und
die Experten vor Ort werden
alle Fragen rund um das
Thema beantworten. Beginn
ist um 12 Uhr vor dem Kli-

mahaus und Ende um 15
Uhr an der Schiffergilde im
Columbus Center.

Fahrt mit Wasserstoffzug

Ein weiteres Programm-
Highlight findet am Sonn-
abend, 17. Juni, statt: Vertre-
ter aus Cuxhaven und Bre-
merhaven präsentieren ihre
Zusammenarbeit und die
Umsetzung ihrer Ziele auf
einer Fahrt mit dem wasser-
stoffbetriebenen Zug der
EVB von Bremerhaven nach
Cuxhaven für geladene Gäs-
te. Im Mittelpunkt dieser
Fahrt steht ein Vortrag zum
Projekt Aqua Ventus mit
dem Referenten und An-
sprechpartner Robert Seeha-
wer. Nach Ankunft in Cux-
haven besichtigen die Teil-
nehmer auf bereitgestellten
Fahrrädern das Deutsche
Offshore-Industrie-Zentrum
und die Baumaßnahmen zur
ersten Wasserstofftankstelle
der Firma Turneo.
„Die Aktivitäten und Pro-

jekte zum Thema Wasser-
stoff zeigen uns, wie sich die
Wirtschaft in Zukunft auf-
stellen muss und wie die
Wirtschaft aber auch gefor-
dert ist. Wir merken jedoch,
dass die Wirtschaft und Wirt-
schaftspartner diese Heraus-
forderungen annehmen und

die Entwicklung auch als
Chance begreifen, das Han-
deln, Tun und Sein nachhal-
tig auszurichten und sich am
Markt klar zu positionieren,
um aber auch neue Märkte
zu erschließen“, sagt Cuxha-
vens Oberbürgermeister Uwe
Santjer (SPD). „Cuxhaven
und seine Wirtschaftspartner
sagen ,ja‘ zur Veränderung
und sehen einer ,grünen‘
Wirtschaft mit Wasserstoff
positiv entgegen.“ Und Marc
Itgen als Leiter der Wirt-
schaftsförderung der Stadt
Cuxhaven ergänzt: „Das The-
ma Wasserstoff schafft, uns
die Perspektive der nächsten
Jahrzehnte in der Stadt und
Region Cuxhaven eine nach-
haltige Wertschöpfung zu eta-
blieren, gleichzeitig aber auch
Jobmotor zu sein, mit ganz
neuen und hochinteressanten
Berufen; Berufsbildern und
Berufsanforderungen.“

Cuxhaven zeigt Vorhaben

In der Zeit vom 11 bis 16 Uhr
zeigt die Stadt auf, welche
Vorhaben Cuxhaven im Be-
reich Wasserstoff plant, prä-
sentiert Ideen und diskutiert
Zukunftsvisionen zusammen
mit Unternehmen aus der
Umgebung. Als Basis dieses
öffentlichen Austausches
dient der gerade neu erstellte
„Masterplan Wasserstoff der
Stadt Cuxhaven“. Ergänzt
wird der Dialogtag von einer
Ausstellung wasserstoffbetrie-
bener Fahrzeuge, die den Ein-
satz von Wasserstoff direkt
„erlebbar“ machen. (SJ)

Kompetenz in Sachen Wasserstoff
Bremerhaven und Cuxhaven beteiligen sich an bundesweiter Aktionswoche

BREMERHAVEN. In der Zeit vom 10.
bis zum 18. Juni dreht sich im
Kontext der bundesweiten Ak-
tionswoche in der Seestadt Bre-
merhaven und der Stadt Cuxha-
ven bereits zum vierten Mal al-
les rund um das Thema Was-
serstoff.

Wasserstoffbusse sind in Bremerhaven schon seit einiger Zeit im Linienverkehr unterwegs. FOTO: SCHEER
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»Diese Veranstaltung ist für uns
eine großartige Chance, die Kompetenzen

der Stadt zu unterstreichen.«
Nils Schnorrenberger, BIS

CUXHAVEN. Das sechswöchige
Gastspiel der Norwegen-Fäh-
re „Romantika“ an der Elbe
geht zu Ende. Das Schiff hat
vergangene Woche zum letz-
ten Mal von Cuxhaven nach
Kristiansand in Südnorwegen
ab. Seit dem 1. Juni finden die
drei wöchentlichen Abfahrten
ab Emden statt.
Eigentlich fährt die Reede-

rei Holland Norway Lines mit
der „Romantika“ vom nieder-
ländischen Hafen Eemsha-
ven. Das Schiff musste aber
ausweichen, weil der Platz
dort für die Offshore-Indust-
rie gebraucht wird. So kam
die „Romantika“ Mitte April
nach Cuxhaven. Nun steht bis
ins Jahr 2024 hinein Emden
an. Mittelfristig will Holland
Norway Lines aber wieder
nach Eemshaven zurückkeh-
ren.

Die 2002 gebaute Kreuz-
fahrtfähre befördert in etwa
18 Stunden Fahrt Passagiere,
Autos und Lkw über die
Nordsee von und nach Nor-
wegen.

Die internationale Fährver-
bindung sei für Cuxhaven
und die Region ein Gewinn
gewesen, sagte ein Sprecher
der Stadt. „Alles in allem war
das eine gute Sache.“ Man

schaue, ob sich nicht andere
solche Verbindungen in den
Hafen holen ließen. Einstwei-
len gebe es von Cuxhaven aus
weiter die Fähren nach Hel-
goland und Sylt. (DPA)

Norwegen-Fähre nach Emden verlegt
Übergangslösung beendet: „Romantika“ verkehrt nicht mehr ab Cuxhaven

Die Norwegen-Fähre hat ihr Gastspiel in Cuxhaven beendet. FOTO: SCHULDT/DPA

ANZEIGE

Lust auf was Festes?
Zinsen für Festgelder sichern!
Die Phase negativer Zinsen
ist beendet. Schritt für Schritt
wurde der Leitzins in den ver-
gangenen Monaten durch die
Europäische Zentralbank er-
höht. Wer sein Geld sicher und
ohne Kursschwankungen an-
legen möchte, kann dies nun
wieder mit einem festen Zins-
satz in unserer Volksbank tun!
Mit einem Festgeld profitieren
Sie von einer sicheren Geldan-
lage undmaximaler Flexibilität.
Hierfür bieten wir Ihnen unter-
schiedliche Laufzeitbänder bis
maximal 5 Jahre an, bei denen
Sie bis zu 2,65 % Zinsen erhal-
ten können. Lassen Sie sich von

uns beraten und sichern Sie
sich die Zinsen auf Festgelder.
Vereinbaren Sie dafür einfach
einen Beratungstermin unter
04747 9498-0. Wir freuen uns
auf Sie und wünschen einen
schönen Sonntag!

Finanztipp aktuell

Andreas Koop
Privatkundenberater

www.volksbankeg.de


